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K°. 45. MMM den - 8M' 'NEMbcc 1802.

Wöchentliche DstFriesisch« -
MK XL-dl?

A r> r r bisse M e nck.
r- Dir von Seit zu Mt Mn Hochpreißlicher KncheS - Md 'Domaknen-

Wyimr erlasse« , und -vom ZMÄgeUz .-Lemtoir zu ..wiedrrholtsnmalekr in Ennsse-

rung gebrächt« , bas ZntMzrn^ ' ^Wxsen bttrefftnde .Verordnungen ,
'
scheinen

°
.
'
zü» „

LiM ganz in Vergessenheit zu gerochen , öder von einem großen Lheil bes Publi-
''

koms zcfuffcntliM aufft
'r Acht gelassen werden zu wollen.

Das Intelligenz - .Comtoir fiehet sich dahero genöthiget , folgendes von
» iLtM in -Erinnerung zu bringen : -

a) Müssen sämmtliche zu lnserlrende Stucke spätestens des Donnerstags Mit¬
tags benm Intelligenz - Lomtvir eingeliefert seyn , wenn -solche nicht bis
zur künftigen Woche liegen bleiben sollen ; weshalb auch mir dem hiesige»
Wollsblichen Psstamtr schon lantzsi die Einrichtung getroffen : daß alle
nach obgilueldter Zeit noch eingehende Briefe bis zum folgenden Donner-

. .staz auf der Kost zurückgelegtwerden.
z) Alle Stücke müssen in einem deutlichen und covrecten Styls abgefaßt , in-

-sonderhrtt aber Namen und Zahlen deutlich geschrieben seyn.; widrigeissalls
ftlbigr werben remitklrt werden.

-Z) Wenn Eltern oder Vormünder in bie traurige Nothwendigkeit gesetzt werden,
das Publikum zu warnen , ihren ., verschwenderischer Lebensart .ergebene»

, Kindern oder Megbefohlnen nichts zu .crsämren , noch sonst sich mit selbi¬
gen in Handlungs - oder andern Geschäften einzulassen ; so müssen derglei-
3)en Stücke entweder von Gerichtswegen oder vom Prediger des Orts da¬
chin Ltztestiret werden : daß der Inhalt dem Wille« des Einsenders gemäß
sey , welches auch in ? ro6 :§a!ituets - Fallen gleichfalls Anwendung findet,
wo ebrnwrnig ohne gerichtliche Bescheinigung die desfallsigcn Bekanntma-
chunzemnicht angenommen werden können.

4) Ganz außer Verbindung stehende Sachen , als : Verkauft , Verheuerungen,
ölotistcat>onLn,etc . . , müssen nicht unter einander auf einen Bogen geschrie¬
ben werden , weil dies« unter besondere Rubriqurn und Nummern gehören;
sondern esssnd solche entweder auf besondere Blätter , oder doch wenigstens
so zu schreiben , daß sie bey dem Intelligenz- Csmtoir von einander geschnit¬
ten und gehörig geordnet werden können ; widrigenfalls es sich jeder selbst
bryzumeffen hat , wenn Stücke unter fremde Rubriqnen gerathe«. Uebri-
.grns verstehet «s sich von selbst , daß von jedem Posten die InsertionL - Ge¬
bühren besonders bezahlet werden müssen.

5)



, . M Dir IvMtiovs ^Gebähren für Ein Kitz Zwölf geschriebene Zeilen , jede' ' zu
'AUk ltnd Zwanzig bis Dreyßtg Buchstaben , betragenSechs Stüber für einmalige , Zwölf Stüber für zweymalige und Acht-,zehn Stüber für dreymaligr Insertion , und' wenn ein Stück aus mehrerenisststuD nAeikest -bestehet , so steigen die Gebühren immer dopprit auf. Und da dieErfahrung gelehrrt , - daß ungeachtet dieses äußerst geringen Satzes , sichjHü;c

'^ r :: : denuvch fsbr diele Perssnen ein eigenes Geschäfte daraus Machen , Gechs->zta , Siebzig und mehrere Buchstaben in eine Zeile zu zwingen , in der« s . y ?,llstMiMNg >, d>rß sie auch so mit Sechs Stübern für Zwölf Zeilen frey kem-Snu 'so 'werden sich dcrsr xro cknruro key - Emsenduug der Inssrckons- Ge-vuvSs ) ^HGrew inerkear - .,7
LnistuLch - baß jede Zeile , welche über DrryHig Buchstaben enthält , bop-ich' - "v prtt , und wenn selbige über Scchszrg enthält , dreyfach , und f,
st : - '- verhältnißmäßig immer höher austazrrt werden wird;-st -' - ' indem das Intelligenz- Comtvir sich nicht darauf einlassen kann , die Buch-i . r. 7 - staden eines ganzen Stücks zu zählen , und so die Taxi auszumitteln. >-
^ ->bi) Mäßen die Gebühren , brr ei« jeder doch so leicht behalten kann , den zu in-

ssrirenden Stücken in guter hier gangbarer Münze , nicht aber durch schlech¬tes Hier nicht zu begebendes Geld , als holländische Deuten rc. ; jedesma-
-d ». . . 7 len baar beygefügt werden, indem dem Intelligenz- Cow.toir nicht zuzumu-then ist , daß es bey der Weitiäustigkeit des Geschäfts auch noch über rertl-
sr ich-- ^ xende lusertions - Gebühren Buchführen und Vorschuß leisten soll,
i '

^MWanmitliche nicht vorschriftsmäßig eingerichtete , imgieicheu solche Stücke,
« -iw M) eyM wenig oder gar keine Inserräons - Gebühren benzelegt sind , ster-

so >̂ - .
'
-dt» . -fürßstüvftige beym Intelligenz- Lömkoir bis zur Zurückforderung, -ohne'
Laß der Abdruck besorgt

'wird , zurück gelegt ; indem man nickt verlangen
kan» , daß man jedes einzelne Stück mit schriftlicher Wiederholung dessen,« ss so oft bekannt gemacht worden, remirckren solle.

Aurich , Heu sZsten Oktober 1802.
König!. Prtuff.

'
LHfr«. .Intelligenz,- Cvmtvir. Geyer.

Sachen , fo zu verkaufen.
r . -Vermöge auf dem hiesigen und dem Stadtgerichte zu Norden und Aurich

affrgirten Snbhastations- Patents mit beygefugter Taze und Conditiooen , die auch
bzy dtm Vergaotyngs- Actuario Loesing einzusehen , soll das zur Concurs- Masse des
wehl̂ Kaufmann Ärrnd vgn Goldhsorn gehörigeWohnhaus zwischen den beyben Sie¬
len in Komp. /gMÜhWet von den Stadt - Tarütorrn auf hZocrfl. hvkaiv

Mv und gten Oktober curr . . Und endlich amftt»
IgMsr ißOZ ausstrastntiret , und im letzten Termin dem MeistbietendenstlvssMo-
MMyLDäichi zügefchlagen werden.

Etwaige unbekannte, aus dem Hypothekenbuchenicht konstirrnde Real-Prä-
rrnhenten, imgleichen diejenigen , welche rin Diensibarkerts - Recht zu habenvermeineii,



müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens . im letzten LerWN .MldM , ipchngenMs
sie damit gegen den neuen Besitzer^
weiter gehört werden , sMeück- -

. ..^ >
., LiAnatuln LmM « itz ckM^ . chesLch . JWNssKL » , .^

2 . Vermöge des beym hiesiges 'urB Estner ArtttgMch^ KWrtOn Subha-

stations - Patens mit dcygefügter Taxe und Conditionen , dir auch .bcy detti 'Äusmirner

Oncken einzusehrn sind , soll der zu des Kaufmanns Johann Reiicken Coseurs - Masse
gehörige , auf StLZ Rth 'r. in Golde gerichtlich abgeschätzte, M,y t8vz anzntretende
Platz zu Dolsusen , nahe bey WittMuNd , 86 Diemathe grchß , mit Behausung , der
CoiNnmnion - Halfre eines Bachhauses , einem kleinem Gehölze ^ 5 Kirchen sitzen und
12 Gräbern , in dreyen Terminen , den lz . Octodrr und 8 . Devemdewdreses , sodann
den 2 . Februar künftigen Jshhes in des wepl. Kaufmanns Decker Wittwen Behausung,
Nachmittags um 2 Uhr öffentlich feilgeboten und im letzten Termine dem Meistbie¬
tenden , ohne auf uachherige etwaige höhere Gebots zu achten, zugeschlagsn werden.

Etwaige unbekannte , aus dem Hypothckeubuchs nicht consiirende Dienst-
barkeitsberechtigte müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens im letzten . Drmin mei¬
den , widrigenfalls sie damit gegen den reuen Besitzer, und in so weit sie daß Grund¬
stück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Wlttmund im Amtgerichte , den 6 . August 1802 . Moehrisg.

3 . Der Bäckermeister Jan D . Spiegel für sich und der Vierziger Dirk Noe ^ eS
Md Vürgerhauptmnnn Jacob Campen, qua Kuratoren des weyland Jan van Rheen
Tochter, sind vermöge äecreti ÜL Llienanclü freywillig rutschloffen, das zuvtNachiasse
desBächttmeifterö Bereud Spiegel gehörige Wohnhaus an der KirchstrqKkHr

^Cöchp. 4.
Rro . ZZ . durch das VergarckungS- Departement r-. drryra Termin ^ ^

'
M izten « ns

29 . Occhdrr und endlich den 12. November »uspräsentirrn unsskulvähgxkÄLsrioos M-
äicu ßuxillsris zuschlagen zu lassen .

'

Conditio « «» nebst Taxe dieses von den Taxatoran auf 1750 Gülden holl.
Courant gewürdigten Wohnhauses sind bey dem hieftlbst ans dem RahHause und dM
Pewsummer Amtgerichte gfsigirren Suhhaftatipns -. PstLpten kirtzusrhLn unß E »Visi
Vergantüngs- Äctuario Loesing in Abschrift su hah ^ff. - ' ' '

Lißvatam Lmäaestn Luria , den 6 . Dctober - ^22 .^ ^ .

nachher TheLs Lammers Buschen Murrschiffs .rrhqnvt. , . H.̂ S .S .UtzhMtztMsMMA
auch beM hiesigen Gerichte und im Compagnie - HsuK .KsiNH >Mdfx- AHsifftzWHtr

-s» soll solches Schiff am 25 . Royemker hesMachNlW
'
ssM ^ Mih

. . . dann alle Kauffustige an diesem Tage in des Dlrck MrmKde ^ eMÄeßavsuüg
«»finden emh ihr Beb ° t ^ öfne» kö««-m . mMlAM,mrlMsu



AebtlgikiS ' tyrköeü 'sM rmbekanntd Gläubiger des Schiffs hiensit '
vortztlÄtze»

ihre Ansprüche spätestens io tsi ' mmo den 26 . November ans dem Amkhouse zu S »^
'
.

Hausen Bonmttdgs to Uhr anzugeben , widrigenfalls sie damit gegen den künftigen
Besitzer des Schiffs präeludirtuud zu « « nsigen-Srillsthwrißkn - verwiesen werden sollen.

Stickhausen im Arntgerichte ., den Hen Octoder 1802.

5 . Vermöge des hirfelbst und zu Hinte KffiKirtenSubhasiat! 0Ns - P -Lt?nrs,wsIchtm
die Verkaufs - Bedingungen inAbschrift deygefügct worden , sollen die den Kindern des
Hausmanns Mele Hsdben zu Eisinghusen mit ihrem Vater in Cemmunion zuständi,
ge refp . S und 5 Grasen Landes rinter - Lop^ ersum, . wovon erstere auf 230 fl . in Gol¬
de und letztere aus 12Z fl. in Golde von vereideten Taxatoren gewürdiget worden , in
Srenen «ach einander folgenden , auf Verlangen von 8 zu 8 Tagen abgekürzten Ter¬
minen , nemlich am Z . und ro . November auf der hiesigen Amtgerichtsstude - am 17.
November nächstkänftiz aber in der Mttwe Tormin Behausung . zu -Hinte öffentlich
feil geboten und im letzter« Termin0 dem Meistbietenden , mit Lvrdeha . : der gericht¬
lichen Approbation , zuqeschlaaen werden.

Kauflustige werden daher anfgcfordsrd , in gedachten Terminen auHrt und
^ Stelle zu erscheinen , ihr Gebot zu eröffnen und den Zuschlag zu gewärtlZen . Es kdn,

neu die Bedingungen sowohl auf dem hiesigen Amflgerichte , a ! S bey dem Ausmirner
Arrnds eingesehen und für die Gebühr in Abschrift abgefordert werden.

Signatum Emden im König ! . Amtgerichte , den 19. October 1822-
D . L. - Bluhm . - Olsten.

§. Es ist der Jan Janssrn Wecken vermöge nachgesuchtrn und ertheilim
äsrrstii äs aliensnäu freywillig entschlossen , das demselben zugehörige Wohnhaus
an der Pelflerstraßs in Comp . 2 - No . s6 .̂ durch das Vergantungs - Departement hie-
felbst in dreyrn Terminen am 29sten Octoder,5ten und irten Nsvenrber dem Meistbie¬
tenden auspräsrntiren und ve >kaufen zu laßen.

Eondltiones sind b- y dem Vergantungs - Artnano Ldesing einzuschkü,
Zi^ natum Lmliae in Luria, - den 22. October 1802:

74 Es ist der Kaufmann Duke Rvelfs Buß - msnästLcko ns Mine der Witt-
we des weyl . Marten Geerds freywillig entschlossen , das seiner Mandantin zugehö¬
rige Mütschiff : lle ^ tie 6e2Utters . durch Vas Vergavtungd - Departement in einem
Termine am pzten November dem Mristbietcn auspräsentiren und verkaufen zu lassen.

Conditionen undJnventarcum der dazu gehörigen Eeräthschaften stndbry
dem Vergantungs - Actuario Ldesing einzusehen.

LiANLttNN Wmäas in Curia , de» 22 . October itz2Lt

8. Es sind dir Kaüflevte S . C. Swart und U. W ! Bertram fttywiW
rntschlossin , das ihnen zugehörige vor einigen Wochen von Cajenne zurückgekommene
und jetzt in diesem Hafen liegende plus minus 42 Lasten große Brickschiff, 6e tvee
Hrienäbn , geführt durch C'apitain v. der Hamm , durch düs Vergantungs - Departe¬
ment Hieselbst in einem Termin am 15 » November dem Meistbietenden auspraseirtlnn
und vrrkairfrn zu lassen-



- Condrtio « »n - un'd Jnventarium sind bcy dem Vergsntüngs - Äetuakio Lee-

Kig rinzufthrn . . ^ .
LiANAtüm Lmääe in LutiL , den 4o . Octobrr : 8o2.

y- Nachdem die psr öeoretnm öe,2l . wsnk . praet . erkannte » §ulper >sisir-

des Verkaufs der zu Johann - Hillerns Onnen Concursmasse gehörigen Immobilien ^ -

« egen des nicht nachgewiesentn Vergleichs mit den Crediroren , vom wohllöblichrn-

Amtgerichts hieftldst wieder aufgehoben, , und zum öffentlichen Verkauf derselben , als'

/ .) des zum Handel , Brauerch und Wirthschaft sehr gekegenen , auf 1047 rthlr.

2s sch. in Golde - taxirtrn Wohnhauses am Funnix alten Syhlr mir Scheune^

und Garten ; . - .
-

2) des Hauses daselbst , zur Bäckerey eingerichtet . Mit Scheune , Garten urtd

besonderem großen Erbpachts - Garten , taxiret auf 403 rthlr . iz sch. I7 ^ w»

in Golde;
Z) i2Z Diemathrn Erbpachisland in der Enno Luderr-igs - Grobe , taxiret arrf

1665 rthlr . TL sch . rzz w . in Golde;
4) 4x Dtemathen Erbpachisland daselbst , und

§) io Diemathev Erdpachtslsud in der Mrdumer Grcdö , zusammen taxiret auf

lyZr rkhlrl 24 sch. w. , wovon nach dem Anschläge auf die /ADirmL - - '

then allem Z75 rthlr . 8 schl in Golde kommen;
6) 7 Diemathrn Erbpachtsland beym Funnix alten Sy hle , taxirt auf 1700 rthlr-

18 sch. 8 ^ w . in Golde;
7) einer ^ ctie in der WittmLnder - Amts -Holz -HaMungs -Societät , taxiret «af

1002 Rthlr . in Golde;
H des dritten Theils eines K-irchenstühls , 2 Frauen -Kirchensitzin , 2 Gräber'

mit Leichensteinen , und noch 4 Gräber in und bey der Kirche zu Fünnix,

taxiret auf resp . lo , 7j -, io und 4 rthlr . in Golde , und zugleich

y) des bis May rgoz 'mit Wohnhaus ? verheuerten , auf 127 rthlr . 22 sch. row»

Courant , inc ! . eines kupfern Keffels , pl . min . 200 Pfund schwer-, taxirter ? '

undnach der Taxe abzuliefernden Bkaugeräths,
zum 4ten und letzten Termin , der rote November instehend

'
, des NächMittags

' um-

2 Udr inber Wittwe Decker - ÄehLtisnng Hieselbst angesctzct worden ; - so wird solches'

hiemit bekannt gemacht , und soll alsdann der Anschlag an die Meistbietenden gesche¬

hen. Die Conditivnes und Taxations -Documente sind dey-n re. Amtgerichte und bey-

mir gratis rinzusehen und für die Gebühren abschriftlich zu erhalten.
Wittmund , den 19 . Octvber 1802 . Oncken , Ausmieüer . .

io . Vermöge
' dös beym Bmtgrrichte zu Norden , beym Stadtgerichte da-

selbst und bey dem Amtgericht zu Verum afsigirten Patents , wollen des wryl . Berend

Mich Erameks Erben ihre im Amte Norden belegere Immobil - Stücke , als:

1) ihren im Gaftmarscher Rott Nro . 6 . belegenen Heerd , als Behausung und'

Scheune mit zaß Diemath , welcher setzt von gerichtlich beeidigten Taxato¬

ren auf 26905 st . in Gold gewürdigrt worden , und
2) ihre 5 - Diemathen Stücklanb ans dem WestermarschrrNeuland , sind taxiret

auf 375o fl . in Gold,
m



'I470 ^

m dttven V0Ä L4 H , 4 TaW abgekürzten ?ieitatw «s - Terminen , de« 8 . Novemberdtst-LE MvtMherch «d .chem 6 . Deeenchrr » . 0. Ngchmittags 2 Uhr in dem WeinhaFr
hieselbst öffentlich feilbieten und in dem letzten lermins ohne auf nachherigeGeboteMibr̂ M Eeti,k «M -MAistbietrnS«n > -ljedoch MitWsrbebattobervormundschaftlicherSpheoMiM^ufchlagkn' UsseU. Käustustrge und zum Besitz Fähige werden demnachNemrs adMaden-, in de« bestimmten Termiven arn besagteu Orte des Nachmittag-2 Uhr sich einzufinden , ihr Both zu eröfuen , und vvrgedachtermaßen den Anschlag mgewärtigen.
« s k,- .m Conditionkmund Laxe find dev Subhaffations - Patenten beygefügt , kögne-,
Wch- cheym MWgericht und dey de« ^ eLLdus «agefehe« und abschriftlich gefd

'
rheftwerden. i ^

' '
Zugleich werden alle aus dem Hypothekenbuchnicht constirende ReÄ- Pr^tendenten und Servituts - Berechtigte hiermit aufgefordert , ihre Gerechtsarse späte¬stens in termino den 6 . December a . c . y Uhr hier im Amtgerichte gehörig arrzumel-deo und zu verifieiren, widrigenfalls auf erfolgten Zuschlag sie damit gegen den neuen

Besitzer und in soweit sie diese Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret werdenM «n . . , Wonach man sich ; n achten . ' t
,

'
, SÄnatüm Norden im Aönigl. Preuss. Amtgerichte, den rS. Octoder 1802»'/ '

. - i / Hoppe.' '
is.

' M ? DtiinSgr der brymÄmtßericht zu Norden und beym -Stadtgerichte^̂
seldff gßsigirten Sithltsstations - Patente , nebst beygefügten Verkaufs - Conditienü,
irnd Zsaixe, welche auch bty den Atdilibus rinznsehen und für die Gebühr abschriftlich" h , sollen die dem Hausmann Uve Heykes Fischer und des weyl. Kalif-

Fischers Sohn Siebe I . Fischer in Communion zustehende 4^ Är-
! agf dem Hesiermgrscher Neuland« belegen , fö von gerichtlich beeidigten TM-
lMkM ^ ath gu ^ T

'ZS ^ , mithin im Ganzen auf -z ; Sr fl . 5 sch . in Gold gerritt-vl^ tMW » - kn dretzen von 14 zu kg Tagen abgekürzten , auf den gtttt Rsvrmdeh
dssi -^ November et ultiino ac ^öremtori auf den 6trn December ». e . präsigirtraMichkions - Ternstnen^ Nachmittags 2 Uhr im Weinhanse hreselbst öffentlich ftilge-
vdDn üMirt ' deä Irtzken termrsio mit Vorbehalt ObervonnvNdschafrlicher ApprobationtsN WisitklerendkR zügeschsngen werden . Zugleich wird eüch alle« etwa unbekannte»
Real -PrMnZssnten dieses Sräcklguds , und tnsdesondere etwaige« Servituts- Berkchn
tigten Wmit '

chrkannt gemacht, ' daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsanre sich bis
zum letzten Llcrrskions -Termin drsfalls zu.melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte
«chzuzeizr « , dry dessen Entstehung aber zu gewärtigen , Haß auf erfolgten ZuMg
ffe -d-ckmit grges : denneu»»: Besitzer, und in so weit sie dieses Grundsiüch betreffe»,

gehöret « erden sollen. ; Woryach man sich zu achtem - t ;
chrStgemtum Asrden- »» Mnigk PreuH^MmtgerichA,; de» tü. OLtsZer. k8o2. .

rKbiurIiÄ» WerKairsi«a»nIüliusDiedrrrchMartens inÄurich ist freywillig gesiume »,
bMidO -HuKäMge em der Rprderstraße belegtKe Haus , wvbey rin schöner Garten,
am 13 . November des Morgens um n Nhk ans dem Rathhauft durch den Ausmiener

Ä <K08! ^ ^ Lr. lsie»-



Mt « öffentlich verkaufen zu lassen. Es dienet übrigens zur Nachsicht i daß bieftp

Haus erstlich in dreyen Parteien , so Wie es jetzt -aptitet Verfauf avsgehoten

mrdrn soll. ^ 6«v stälrfrjS
Der Kleidermacher ' ZsH . Hemrr WinMmaM EMuE)

sonnen, sein auf der Neustadt brlegems »nd erst kürzlich «eiierbsuiesHaMM <.zztzW

November des Morgens um n Uhr auf demAathhaufe durch den Äusmieussk WMkx

öffentlich verkaufen zu lasten . ^ Ä

iz . Die aus dem Schiffe Friedens » , Schiffer Henning Dühr , aufder ^ rlsul

Norderney mehrentheils trocken geborgenen LabuH Danziger Rockest 'DMi m. A4 La¬

sten , sollen mit gerichtlicher Bewilligung am Dienstage den ^ test MHMyrstMK MW

t,as auf der Insul Norderney öffentlich verkauft werden ..
Kauflustige können sich am besagten

'Tage des Morgens um stllhr bepm

Nerddeich einfinden , woselbst ein Schiff zur Ueberfahrt fertig liegen wird . - ' s

Berum , den 22 . Oktober 1802 . Füdag , Uusnueuer » ^ '

14 . Vermöge der im ersten Compagnie - Hause des Großen
' - NchEHHtz

Conrad Hancken Wirthshaus « auf dem Neuen - Dehn und auf der Börse zu UmdMä^

figirken Subhastakions - Patente mit Verkaufsbedingungen , die auch hehlst Auctipsts-

Commiffair Reuter zu Aurich einznsehen und labschrifrlich zu haben sind , soll des

Ellert Gerdes Hinrichs auf dem Neues - Vehn daselbst arrrstirte Mutztschiff mit Zu¬

behör , eidlich taxlrt auf750 bis yoo fl . holl , am Ik . December , Nachmittags tHdr

m dos Conrad Hancken Wirthshause auf dem Reuen -Velm öffentlich feil g ^byten und

dem Meistbietenden , indem auf die nachher etwa einkommende Gebote yW WM

« strttirt wird , blos rrut- Vorbehalt AmtgerichMcher Nxtzrebstttzoy / rvgrsthWH
» erden. ^

- .
"

ura -«

Zugleich werden alle unbekannte Gläubiger dieses im Jahre 1800 von . hcjn .M-

Hann Bartelks auf dem Reuen - Dehn an die Schiffer Johann Grobes W .Muer,pE
Ellert Gerdes Hinrichs daselbst, sodann in annq i8oi von dem Joh . G . UäIenerKr-

Lessen Hälfre an den EilertG . Hinrichs verkauften Schiffes r«. aufacfyrüert . jhie . ct»

vgkgk Gerechtsame spätestens am 40 . December , DorMttfagS rö,Wr/ . aüf dem-lAj« tk

gerichte zu Aurich anzumelden , wibrigens sie stufdamit geM
'
dr^

Muser des Schiffes re . nicht weiter gehöret werdrnchHest , - . .
'

, . -

Signatum Aurich im Amtgerichte, , den 14 . October 1802 .
" '

Telrivg.

iz . Es sind die Kaufleute Tobias Boumann und Harmauvus Bsumaun,
mmöstsrm vvie . der isten , zte » und 4trn AssecuraMp- EompaguM ftevwrllrg >rn .t»

schlössen , das denenfelben zugehörige Caagschiff , äeu Mich

das Vergantungs -Departement hieseldst in d-rsyHn TeMi «e» :sto »rrPzü -kg Mge « , mir

25 . Octöber, gten und rr . November , dem -WriMiitzenSS »« nSpeGMiskM « chMrka^

ftn zu lassen.
Cönditionrn nebst Taxe dieses von Taxatoren auf L/ovstp HM 'grob Courant

gewürdigte pl . min . 30 Lasten große Schiff , sind dey dem VergantMzö - Ackuario Loesinst
einzusehen.- '

. .
- ^

§i§nstum Lmäse in Luria , den 13 . Oktober I 8or .. rst.



- ü . Zlm Miitwschs » Den ro . Nove -mber -d . I . des Nachmittags m« « Mwtrder , die Makler Heinings und Charpentier auf d - m hiesigen Bvrsensaale öffemliL. verkaufen : ' ^
. lov Fäßt ^ '

ftM « : « mleMgrn Mav -läadrschm Leb « ?, .wovon die Proben dey dem Vertaus > .vorgezeigt werden»
Emden , chen 26 . Oktober . 1802»

17 . Am Mittwochen den 17. November d . I . des Vormittags um rr Wwird die Kusst
'
schki-Lni ; , ^ oknvyqs <lsi > ILnL - e , .eirr» So Ztzvcke « «„Lasten groß , rweyJahr alt , bisher durch Espiraiu „lamss Lidbach geführt , durch den Schifs - MäklrcArnold Kideman, - in Wadame Denekcn -Behausung , öffentlich an den Meistbietende»verkauft werden ; es liegt solche ..zu Lraafe , . unter AufsichtDeö Schifs - Iimmcrbaa 'LsH . -v -tmans , wo ste frey zu besthrn ; auch -rst - bey gedachtem Schifs - Mkl,r das a

'
r-drucktt Jnventarinm zu bekommen.

Bremen , den .22 . Oktober 1802.
18 . Haus Dnnen Eden Erben machen hiedurch -. bekannt , chaß ßr in demnächsten SubhastationS - Termine , den 24 . November , . eine jährliche Erbhemr z«Hundert und .Dreyßig Rrichsthalern in Wolde , öffentlich zu Jever mit verkaufen las,fen wollen , u« d daß die Liebhaber den originalen Erbheuer - Eontractundchie Ver¬kaufs - Bedingungen Hey dem Herrn Eammer - Sccretair,Ehrentraut zu Jever .ztirSin-

stcht bekommen , mich von Ken Bedingungen vine Abschrift uventgelolich -erhaltenkönnen.
Zrver , den 2Z. Oktober 1802.

iH . Auf ertheilte gerichtliche Commission und vê -^ von HochlöblrcherLrit-grs - und Domainen - Cammer erhaltenen Dismrmbrations - Consens , sollen des Ge-' »^ tsdieners .Engelke Haynen Olthoff Grundstücke dey Bak^ moor , als:
l ) Ein Äcker Bauland auf der Bakemoermer Waste , pl . min . 1^ VierdupEin¬saat groß.
s ) Ein Mohrkamp , das Meente - Mohr genannt , pl . min . 4 ; Vierdup Einsaat.
Z ) pl . min . zwsy Dirmathe Meetland aufKönigefttt - in der Bakemoormer Ham-rich .

'
.

"
. - V

4) .Ein Piemath im heiligen Reit , ein Jahr ums andere, und welches alsdane^ durchsLoosgezogenwird .,und-
Z) ZwLy Berste - Weiden in der Grebhe , Ps . min . Z -Diemashgroß,am instehenden a§ . NvvemHer Vormittags mm ro Uhr in des Gastwirths Zobatin

Weffels zu Vakemaor Behausung , und zwar einzeln , öffentlich der Ausmiencr - Ord¬
nung gemäß verkaufet werden , wozu sich Kauflustige einfinden wollen.

Detern , den 22. .Octohrr iZy2 . Hölscher, Ausmiener.
20 . Auf ertheilte gerichtliche Commission wollen Hinrich Loetets und dessen

Chefrau , ihr Hans und Land cum annexis Et pertivLntiis , auf den Rhaudermohr-
HLusern belogen , am -instshenden sz . November , sin dem Compagnie - H ause auf dem
Rhauder - Vehn , öffentlich der Ansmiener - Ordnung gemäß feil bieten und dem Meist¬bietenden zuschlagen lassen. Eon-



Csnditiones sindbey mir einzufthea und für die Gebühr abschriftlich zn habe«»
Detern , den 2Z . Oktober 1802 . Hölscher , Ausmiener.

2 l . Eingetrrtener Hindernisse halber hat des Schneidermeisters Joseph Fi¬
schersund Ehefrauen H - us in Leer an der Kampstraße belegen, am 28 . Octodcr nicht,
köi -.nen abgehalten werde «. Es ist deshalb ein neuer Verkaufs - Termin auf Dienstag
dm; 6 . November anberaumi , in welchemsichKauflustige auf basier Schule riuzu«
ßidrn haben.

22 . Dis Erben des weyl. Amtmanns Stürerröurg in Aurich find freywillig
grstnnene

i ) - as ihnen zuständige an der Kirchstraße belegen « snsrhnliche Wohnhans , st»
wir solches bisher von zwryeoHaushaltungen bewohnt worden ist , im Gan¬
zen oder in zwey Theilen , ,

s) einen Manns - Kirchenstuhl in der hiesigen Stadtskirche , auf dem Wester»
Pnchel,

z) einen Gesinde - Kirchenstuhl unten in der Kirche,
öffentlich am 22. November des Morgens um n Uhr auf dam Rathhausr durch de»
Ansmiener Reuter verkaufen zu lassen.

Die Verkaufs - Conditionrn sind sowohl bey dem Justiz - Commissrir Sturen-
bürg , als wie auch bey dem Ausmiener einzusehen und abschriftlich zu bekommen.

sz . Bey dem Blockhause zu Broekzrtel will Gerd Berens Post am DsnE«
stagedenn . November, Hausgerath und Frauen-Kleidung öffentlich verkaufen lasseM

Gerd Hinrichs in Riepe ist frrywillig Vorhabens am nächsten Sonnabend
de» iz . November, ferner wryl . Ehefrauen Kleidung, verschiedenes Hausgerath , Bet¬
ten , Linnen rc . , auch eine Kuh öffentlich verkaufen zu lassen.

24. Das von Tiade Jppen am 8. Zuny voriges Jahr öffentlich angefaufte,
vormals den Cornelius Hinrich Haffebargrn zuständige , am Rechtsupweg belege««
Haus mit Garten und Lande , zusammen 4Diemathrn 562 Ruthe» groß , soll am
«7. November , Mittages i Uhr zu Marienhave in des Vogte» Ntdbermanns Hause
anderweit wegen Rückstand des letzter » Michaeli dieses Jahres zahlbaren Termins öf¬
fentlich verkauft werden.

Aurich , den Z . November 1802. Reuter.
25 . Vermöge der , bey den Amt - und Stadtgerichten zu Aurich affizkrte»

Subhastations - Patente « it Verkaufs - Bedingungen , die auch beym Auctions Com«
«ilffair Reuter zu Aurich rinzusrhen und abschriftlich zu haben find , soll des weyl»
Tobias Sitbelds Wittwen Ljake Betten , im Mühlenloog unter Upgant belegen«
Warfstäte , bestehend:

r) aus einem Hause mit Garten und kleinen Warfe zupl. m. r Diemath^
s) aus einer Kuhweide auf der gemeinen Dreesche,
z) aus drcyen Gräbern in der Kirche zu Marienhafe , und siebenäito ans dem

Kirchhofe daselbst,
( No. 4z . Loooooöoo . ) 4)



4 ) LUS einem Kirchen - Sitze,
eidlich taxiret , nach Abzug der Lassen , aufizZo fl. in Golde , in dreye « Termine«nämlich am loteuDecember igor und iiten Januar 1803 auf dem Amtgsrjchte Au¬rich , am rrten Februar rZog Nachmittags 2 Uhr aber im Neddermannschen Wirths-hause zu Marienhafe , öffentlich feil gebothen , und dem Meistbietenden , indem ausdie nachher etwa einkommende Gedothe nicht weiter refleetirt wird , bloß mit Borde,halt Amtgerichtlicher Approbation Angeschlagen werdend

Ingleich werden alle , ans dem Hypotheken - Buche nicht constirende Real-Prätendenten
'
, besonders auch die , zu «wer , den Nutzungs - Ertrag schmälerndenDienstbarkeit Berechtigte , hiemit ausgefordert , ihre etwaige . Gerechtsame spätestensamnten Februar I8oz Vormittags auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden , widri-

genS sie auf erfolgten Anschlag damit gegen den neuen Besitzer , und in so weit siesbrgcs Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.
Sign . Aurich im Amtgerichte , den 28 . October 1802 . Telting,

2ü . Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Eonfens will Jan Ariens
beym Mahnlandr , im Anite Norden , fein Haus und Garten am 6 . Decrmber s . c.des Nachmittags 2 Uhr im Weinhause hieselbst durch die zeitigen ^ .eäiles , Raths¬
herren Harmeus und Wenckebach , an deu Meistbietenden öffentlich verkaufen lassen.Die Verkaufs - Conditionen sind bey denen -Leüilibus vorhero einzusehen,
uudfur die Gebühr abschriftlich zu habe «,

Norden , den 2 . November 1802.
'

^ 27t Es ist der Schreinermeisier Henricus Mcy frcywillig entschlossen , das
ihm zugehörige Wohnhaus cum aimexis an der kleinen O -lerstraße in Comp . ü.Nro . 64b . durch das Vergantungs - Departement in .dtryen Ternunen , am itten,
lyten und 2ü . November dem Meistbietenden auspraftntiren und verkaufen zu lasse».Auch ist der Jimmermeister Willem Goldhoorn vornehmens , an den be¬
nannten Terminen sei» an der Pelsterstrsße in Comp . 2. Nro . 33 . stehendes Wohn»
Heus und Garten ausprasentiren und verkaufen zu lassen.

Conditionen find bey dem Vergantungs - -Lctusrio Loesing einzusehen»
8 !Zuatum Lmäae iw Curia , den Z . November 1802.

28 . instaotiam des Justiz -Commissarius Hülle sh tim , gua Lurator der
Jan Hildebrand Post Concurs -Maffe , sollen folgende zur besagter Masse gehörige'
Immobilien / als:

1) Ein StückLandes außer dem Heere - Lhore , tausend Grasen genannt , sub N».
179 , gewürdigt auf 24S0 fl, holl . Courant,

< 2) Ein Mohnhaus in Comp . iü . No . 84. an der großen Brückstraße , - «vür-izt
auf 3400 fl, holl . Courant,

5) Ein Wohnhaus daselbst in Comp . rü . No . zz , gewürdigt auf 3100 fl. holl.
Courant,

4) Ein Wohnhaus an dem rsthrn Syhl , ohne Nummer , gewürdigt auf Zoo fl.
durch das Vergantungs - Departement in dreyen Terminen , von drey zu drey Mo-

. « a»
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Mb«» , am I2ten November 1322, sodann ntm Februar und izten May 1825 dem

Meistbietenden auspräsentiret und talva apxl -obsttous m -iieü verkauft werden.

Conditionen nebst Ta^e sind bey dem hieselbst zu Pewsum und Oldersum

offlqirten Subbast -itions - Patenten einzusehen, und bey dem Vrrgantungs - Acruatt»

Loesingin Abschrift zu haben.
Etwaige unbekannte, aus dem Hypotheken - Bucke nicht constirrnbe Real-

Prätendenten , imgleichen diejenigen , so ein Dienstbarkeits - Recht zu hoben vermei¬

nen , müssen sich mit ihre » Ansprüchen längstens im letzten Termine melde « , widri¬

genfalls sie damit gegen die neuen Besitzern , und in so weil sie die Grundstücke^

betreffen , nicht weiter gehört werden sollen.
8iZnatuni Lruilae in Curia , den Z . November 1822.

29 . Es ist der Bierbrauer U . R . Voget frxywillig entschlossen, sein hinter

dem alten Fleischhaiiss stehendes Wohnhaus , Hintergebäude , Garten , Braurrey mit

Geräthschafksn in Comp. 12 . Nro . 34 . durch das Vergsntungs - Departement hieselbfl
in dreyen Terminen , am isten , itzten und 26 November außpräsentiren und verkau¬

fen zu lassen.
Couditione » sind bey dem Vergantungs - Actuario Loesing einzusehen und ge¬

gen die Gebühr in Abschrift zu haben.
8iZnatuM Lrnstus in Curia , den Z . November 1822.

za . Folkrrt H . Goffeler in Bunde ist willens , die Halbschsid eines mit Za«

ran der Heide ihm in Communivn zustrhenden Hauses in Leer an der Königs - Straße

belegen , am Donnerstag den 25 . November auf der Schnle in Leer öffentlich verkat--

fen zu lassen.
Zt . Des weyl . Mnrich Arens Erben wollen dessen Haus und Garte « anf

Schott nebst der Gerechtigkeit einer Kuhweyde auf der dortigen Dreesche den 27 . No¬

vember , Mittages 1 Uhr zu Murienhavr in Vogt N - sdermanirs Hanse öffentlich vLr-

krnfen lassen.
zr . Da die von dem weyl . Meinert Gerdes durch Wäherrechterhaltene, evf

hem Rhauder - Wester - Vehn zwischen Coop Meiners und Dirk Harms belegene,Behr-
stelle , nach desselben Tode aus seinen Vater Gerd Meiners und seine Z Geschwister

Rvelf Janssen de Wall , Gesche und Maria Gerdes vererbet , und diese auf den äffend

liche» Verkauf derselbe « angetragen , di« Subhastativn auch , jedoch wegen der Mino¬

rennität der dakuy concurirenden Marie Gerdes , welche ihre « Bruder RoelfIanffen de

Wall zuw. Curator zugesrdnet , praevia taxacions , erkannt , diese Stelle mit denen

.darauf hastenden Lasten auf 6220 fl . in Gold gewü - diget , und in denen von Interes¬
senten gtbetLnermaßen abgekürzten Termine , als den 8 . December crsr. , 5, Januar
und I2 . Februar anu . kut. , vermöge des zu Stickbausen und Leer , sodann auf dem

Rhauder - Wester- Vehn affigieren Subhastations - Patents , auf sorhcurem Veh « in

deck Compagsir - Hause öffentlich subhastirer werden soll.
So ' werden Kauflustige dazu vvrgeladen , in solchem Termine an besagtem

Orte des Morgens um n Uhr zu erscheinen , Conbitioueö , welche dem Patente äu¬
ge-



gebogen , dl« auch bty dem Ausmiener vorher ernzusehen mrd für die GrLähr abschrift¬lich zu haben , zu vernehmen , ihr Both zu eröfaen , und zu gewärtigen , daZ demMeistbietenden , LIva approlrations juckieiali , diese Vrhnstrlle zugeschlagen , ^«achher niemand weiter damit werde gehört werden.
Signatum Stickhause » im Armgerichte , den 26 . Oktober 1822.

ZZ. Op LkasväsA 6en IZ. dkovemder iZO2 äss ^ ZtermiäöaAS 2 Dir xsltot Laräe » agtsr äs Halls d^ cie i^stunAbruF publz - k verkokt v/orilen ssnHont , rvo NsLsek Dazsn van Drvbuck »ltiisr is anZedra ^t , bsüsaase in vuireoLasAbalÄe » » Vuirsn Üllisbalken « n Gvare ! 2 L !1s van iK , 20 , 24 , gh , Zo enZh Voets ; ölvorcife Deelen en pl . rnin . gocxr Lrnmerkavev . Wiens ( iaäun - Hel!s , Aslieve Llg ter deAenuie '
fz -ä en klaats in te vinäen,

Lmäes , Neu Z . November 1802.
34 . Am Mittwochen den 24 . November sollen des Hinrich R . Pollmannmnd Ehefrauen Stirntje Syntjes brschnebenr Güter , als : l Cabinet , 1 Kaste, einig,Stellen Bettzeug , Spiegel , Wanduhr rc. , auf gerichtliche Order auf dem landschaft¬lichen Bunder -Polder öffentlich verkauft werde ».
35. Vermöge des hirselbst und zu Norden beym Wohllöbl . Amkgerichteafff-Lirten Sudhaftations - Patents nebst deygefügten Verkaufs - Conditionen , welche deydem Ausmirner Fridsg rinzusehrn und abschriftlich zu haben find , fall das von de«Schnstrrmrister Drrrich Bontjes in Hage nachgelassene Haus und Garten daselbst,«idlich grrvürdiget auf 1675 fl . in Golde , desgleichen rrnige Todtengräber aus demKirchhofe daselbst , wovon ein jedes auf 4z fl, Preuff . Courant taziret worden , mei¬nem termino , als den 2t . Decemder bevorstehend , Nachmittags 2 Uhr in des VogttnBehausung in Berum öffentlich susgeboren und mir Vorbehalt SerObervormundschast-kichen Apprsbation dem Meistbietenden zugeschiagen werden ; weshalb also Liebhaberzur Erscheinung Mid Abgebung ihres Gebots aufgefsrdert werden , damit demnächst« ach Befund der Zuschlag erfolge , ohne daß auf ein weiteres Gebot rcstestiret wer¬den wird . Zugleich wird auch allen etwaigen Real -Prätendenren bekannt gemacht , daßsie zur Conservation ihrer Gerechrfame an besagtem Tage Morgens 9 Uhr auhero er¬scheinen können , »M i !M Ansprüche dem Depütatv snzuzeigi « , sonst aber zu gewär¬tigen , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den künftige « Besitzer m Absichtdieses Grundstücks nicht weiter gehört werden solle«.

Signatum Berum im Amigrnchtr , den 5 . Oktober 1802 . Kettler.
4 r h e « r u n g e n.

i . Der Hausmann HinrichJanffrn in der Südhuser Hammrich will seinenHerr - , fo er bisher selbst grbranchet , nebst 98 Grasen Ban - und Gründland , wovonbereits einige Grasen mit Saat und Winter - Früchten besäet find , am Mtttwochmden iMn November zu Hinte in der Mittwen Tvrmins Behausung , auf 6 Jahre,xrilno May nächsiküvf ' ig anfangend , öffentlich vrrheuren lassen, wovon dir Condi¬tion »« Hey de« Ausmiener Arrnds zu Emden rinzusehrn find.



2 . Km Freytage öen I2ke» November <M Hinnch Kreling i« Jcmgmtt
; Grafen Gründland auf A Jahr in Vogt Meyers Hause den Meistbietenden öffentlich
mheurrU lasten.

Gr ! dee , fs « ttsgeöote » Verden«
i « Ein Capital von gvoo Rthlr . Gold , stehet z« ZZ Procsnk öemjeR»

«e« ganz «' oder zum Thekk — jedoch nicht unter 502 Rthlr . — zu Dienste , der
zavvk Gebrauch machen und bündige Hypothek stellen kann ; der Kirchverwaltek
Doden in Amich giebt nähere Auwkifting > und können die Gelber gleich besorgt
«erden. ^ ^

s . Gegen gehörige Sicherheit haben dir Oldersumer Armen - Vorsteher,
JoestJeesten Wegen et Ounf , sofort oder auf xrimv May instehend ü bis 720 Rthlr.
in Gold zinslich zn belegen.

3 « Wenn jemand 1660 Rthlr . Gold um Advent S. I . kn vrey gleichen
Tbrilen auf Zinsen haben will , der melde sich zu Horsten bry Meine Dircks Meinen,
als Vormund über weyl . Hinrrch Frantzru Kinder , und arcordire Mit selbigem.

Horsten , den rL . Oktober 1802.

4. Gegen gehörige Sicherheit haben die Armen - Vorsteher b« Mennonitsn^
Gemeine , sogleich oder um Martini 2200 fl. in Gold zinslich zu belegen.

Norden , den 27 . Octvbrr 1822 . Here und Dirck Stroman als Vorsteher.

Errat Lottes L r s S r r s e u m.
i . Die Evangelisch - Lutherische Kirche zu Leer kaufte von der verwittwetrn

Krieges- RäthinFriöag deren zu Leer an der Krrutzstraßr belegene , West an dev
Straße , Ost mit dem Garten aU denk Schnlgang , Süd an dem Packhaust des Kauf¬
manns Bochering und Nord an dem Hause des Schustermristers ÄnckrrMann btschwet-
tete Haus cum annexis privatim an , und provvcirte auf die Erlassung der EdictalieN,
welche such äato erkannt worden.

Es werden daher alle und jede , weiche an vbbrmeldetes Immobile aus Erb-
Pfsnd - Naher - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte An»
siruch Machen zu können vermriuen , hiemit edkctaliter vorgeladen , solche innerhalb
z Monate , längstens aber in kerrinna prsecluüvo den 2L . November ». c . bey diesen»
Gerichte anzugeben und gehörig zu justisici-ren , widrigenfalls sie damit präcludirt,
«nd in Rücksicht dieses Immobilie und des Kaufgeldes gegen die provocirrnde Kirche
zum immerwährenden Stillschweigen serwlefen werden sollen.

Leer nn Amtgerichte , den iS . August 1802»
2. Der Commissions - Rath von Groenevekd zu Weener erhielt von dem

Harm Lammrrs dessen von feinen Geschwistern an sich gebrachten , Süd und West
«n des Cvmmissions - Rath von Groeneveld und Nord an Rosendahls und Jan Lam»
mers Immobile brschwrttere , zu Weener belegene HanS und Garten , dnrch Tausch
in Eigtkithum , und trug auf die Erösnung des Liquidations - Prozesses an , welchem
auch äatv erkannt worden,

LS
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^ Es werden daber aüe mrd jede , welche an obbemrldetes Immobile aus Erb-Pfand - Naher - Dienstbarkrits - oder aus irgend einem andern dinglichen RechteAnspruch machen zu können vermeinen , hiemit edictaliter vorgeladen , solche innerhalbZ Monate , spätejrrns , «her in termm « den LZstxn Rovernbrr s . o . bey diesem Arm-gerichte avzugeden , .-Widrigenfalls sie damit präcludirt und in Hinsicht dieses Jmwo-bilis und des Kaufpretii geigen de« Provocanten . zum immerwährende » Sr -illschwriacnv« »vi«sen werden . '
- . .Leer im Amtgerichte , den i6 . August 1322 . .

§ . Bry dem Stadtgerichte i« Worden ist aufAnfuchen des weyl . Haus¬manns JlhbeAlbertsWrttwe , Antje Jacobs , citatio sstictalis wlder alle und jeds, wel¬
che auf das pon dem RvßmLllrr Jan Conrads am zten August s . 0. an Provocsntin
vertauschte , am Neuen Wege , im Oster - Kluft Zte Rott dlo . 89 belegrne Haus nebst
Scheune und . Garte « , ein Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits - Benäherungk¬
odersonstiges Real - Recht und Forderungen zu haben vermeinen , cum termino rspw-stuctivnis st annotstionis von Z Monaten et prscclustvv auf den 3 . December s . c.
Vormittags io Uhr unter dex Verwarnung erkannt:

daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real - Unsprüche » und Forderun¬
gen auf bemeldetes Haus cum armexis präcludiret , und deshalb zum ewi¬
gen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

äiANLtüm dlvräLS iu Luria , den Zl . August 1802.
Amrsverwalter , Bürgermeister und Rath»

4. Vom Amtgerichte zu Norden werben alle diejenigen , welche auf de»
jtel Antheil an einem in Westermarscher ütep Rott No . 2 . belegen «» Heerde , wel¬
chen die Gesche Frerichs Meyer , des Christian Georg Lamberti Ehefrau , mit dem
Ulrich Frerichs Meyer für die Hälfte , und des Johann Boymrga Cornelius mit Este
Frerichs Meyer erzeugten Kinder für ^ tel , bisher in Communion besessen , und un¬
term 17 . May d. I . an den Hausmann Jann Frerichs lub iraiia verkauft hat, ein
Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits - Reunions - Benahrrungs - oder sonsti¬
ges Real - Recht und Foderungcn zu haben vermeine « , hiemit söictaliter citirt und
aufgefordert , innerhalb 3 Monaten , und spätestens in dem auf den ir . December
s . c. Morgens 10 Uhr prasigirten termmo praecluüvo sothane Ansprüche diesem
Amtgerichte gehörig anzumelden und zu justisiciren , widrigenfalls sie damit präcludl-
!-et und in Hinsicht dieses lub proclamatss begriffenen ^tel Antheil des Heerdes , der
Kaufgrlder und des neuen Besitzers , zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden
sollen. Wornach man sich zu achten.

Signatum Norden im Könlgl . Preuss . Amtgerichte , den 28 . August t8or.
i Hoppe.

5 . Tder Ulrich Frerichs Meyer und dessen Schwester GescheFrerichs Meyer,
verehlichte Cbristjan G . Lamberti , besaßen ein auf dem Westermarscher Neulande
belegenes Stückland zu 5 Diemathen in Communion . Elfterer cedirte seinen halben
Antheil an . gedachte Eheleute C . G . Lamberti und . G . F . Meyer , und diese haben
daxauf am 17. May d. I . die ganze 5 Diemathru wiederum an den Hausniann Jann



Garrels Ianffrn kud h»6u verkauft. Ack instsMsm dieses letzternmerde « nun Alle

und Jede , welche an diese 8 Diemathe « em Erb - EigenthuMs - Pfand ! Dieustbar-

keitö - Reunions - Benäherungs - oder ein-sonstigeö RealLÄecht ' ugd - Fode-r -mgen zu

haben vermeinen , hiemit esiLtslitei ' cirirt und aufgefordert ', , innrchald Z Monaten,,

und spätestens in termiu » reproänctivnis siruoclüüi -o den Decembrr a . o, Mur¬

gens io Uhr sothane Ansprüche dem AmkgeriÄte zu Norden gehörig anzunreden uKd

zu justificiren , widrigenfalls sie damit prärluviret und in Hinsicht des, Mrunvst-ÄM

und der Kaufgelder zum ewigen Stillschweigen verwiese» werden sollen.
Signatum Norden im KZnigi. Preuff . Amtgerichte , den 28 . August 1522 . ,

'
Hoppes ^ ,

6 . Vom Amtgerichte zu Norden werden alle diejenigen , welche auf W

durch Jann Martens Iochumö von dem Kaufmann Jaim Elseffen Bäcker fub hastg

erstandenen, hinter der Hotzen- Gaste belegrnen Diemath , das Kolckstück genannt,

rin Erb - Eigenthums - Pfand - Dirnstbarkeits -> Reunions - Näher - dorr sisnstiges-
Real - Recht und Forderungen zll Hatzen vermerken, hiermit edrrm

'
liter cituet und .auf-

gefordert, innerhalb z Monat und spätestens in dem auf den il . December a . o . Mcr-

gens io Uhr präfigirte » termmo praeclutiv » fethane Ansprüche diesem Amt - cnchte

gehörig aozumelden und rechtlich zu bescheinigen. Unter Verwarnung : daß alle in

diesem Termin sich nicht meldende mit ihren Ansprüchen präcludiret und in Hinsicht

des Grundstücks, der Kaufgeldes und des neuen Besitzers , zum- ewrgen StUlschwei-

gen verwiesen werden sollen.
Signatum Norden im König !. Preuff . Amtgerichte , den LH. August 1802.

Hoppe - . , ,
7, Nachdem über düs vetfchulbete Vermögen des Kaufmanns AWelem Nk--

selbst, ans ein Paar Kämpen und dreyen Gärten , einen mit verschiedenen Waaren ver¬

sehenen Lager und einigen Mobilien bestehend, auf Andringen einiger Crediisren
^vsr

äecretirm3e ir . August c. der generale Concurs eröfnet worden, als wrrhen hiedurch
alle und jede, welche «n gedachter Concurs - Masse aus irgend einigem Grunde

fprüche und Fvderungen haben , edictaliter citiret und' abgeladr» , sölche Me FotzLrön-

gen und Ansprüche innerhalb z Monaten , längstens aber m dem ans Sem Orc^m-

der nächstkünftig angefttzten präcküsivischen Termin des Morgens utti w W aüffödm

Rathhause entweder in Prrso » oder durch zuläßigeBevoüMächtigtk , wszü
' die hiesigxn

Justiz - Cvmmissarren , Herd Adv . Fisci , Jhering , Hern Adst Fisii LPdsn und Herr

Justiz - Eomrniffarius Detmers vorzüglich zu adhibireM,- gebührend anzumslden Und
beten Richtigkeit nachzuweisrn , unter der Warnung : ?

daß dirjenigeu- welche in demsanZesetzteN
'E ^ iMnichckerscheinen , mif aMn

ihren Fode^üngM nnlt Anfchuchen an die ' Masse AMüsiMsüsiditzMi des¬

halb gegen , die. übrigen Ereditchm
den solle.

,

LiMtuw Rurich , in Ouria, , de» rr . August igc »tz . ,
BürgerNieister

' und' Rath . , ^
'

, /
8t -Key dem Stadrgrricht - zs 'Umkien siud all ütAsMM 'MsiHWrtOch « -

derdE. Huhms «nd '
deW EHifjM Mknch JWffrn daselbst !, , LMalos rsider alle

und



rchr, wrlche auf die durch provocaukische Eheleute von dem hiesigen NiedergerichksAssessor Georg Wilhelm Loesing privatim anerkaufte y Grasen Landes lud Ära . i8y.außer dem Bs .lten - ^ hor belegen , aus irgend einigem Grunde «inen Aeal - AnspruchForderung oder Nährrkaufsrecht , insbesondere wider diejenige , weiche im Hypothekkenbuch nicht eingetragene Servituten oder Grundgerechtigkeiten , dir dev Nutzunas,Ertrag des Grundstücks schmälern u «d durch ftiue in die Sinne fallende Kennzeichnoder Anstalten sngedeut -et werden , zu haben venmyneu , ^ um
'
.Lermino von drey Mo¬nate et reprocjuetisnis prseelustvo auf den IZ . Decembrr nächsilünftig , des Vor¬mittags um IO lshr zu Rathhguse norLM pe ^ cft. Leftr . Dxteleff zur Anmeldung ih¬rer desfälligrn Forderungen und Ansprüchen, , sodann zur lftoäucftan der BeweisesMittel , unter der Perrparnung erkannt:

daß die Äussendleibenden mit allen ihren Forderungen an oben beschriebene9 Grafen präklndiret und zum ewigen Stillschweigen verurtheilt werde«sollen.
8lzo »tum Lm6ae ln Luna , den 6 . September I8os.

ZuLu 8enLtus . be^Pottere , Secret.
9 . Nach vom Amtgerichte zu Wittmund auf Provokation des weyl. Kauf¬manns Fvltje - ltwMus zu Alt - Funnix - Syhl Beneficial - Erben und deren Vormün¬der der exbschaftliche Liguidations - Prozeß eröfnet , auch der offene Arrest erkanntworden . Gs wird allen denjenigen , welche von dem weyl . Kaufmann Fotje Ut-manns etwas an Gelbe , Sachen , Effecten oder Briefschafte « unter sich haben, hie-mit arrsgegebrn , solches ohne Verzug , jedoch mir Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesi¬gen Amtgerichte getreulich abzuliefern , unter der Warnung : daß eine sonstige Ablie¬ferung die nochmalige zum Besten der Masse , eine Verschweigung aber den Verlustdes Pfand und etwaigen sonstigen Rechts nach sich ziehen werde.' Wittmund im Amtgerichte , den §. Oktober i8oZ » Moehring.

. ^ ^ is . Vom Amtgerichte zu Norden werden auf Ansuchen des Arbeiters JacobJakobs , Alle und Jede , welche auf das ihm ppr Lnvtrsct , Zs . Zun . s . e. so«ZannWillems privatim verkaufte , im Wesiermarscher 2 Rolt Nro . y. belegenr Hausund Garten , welches ehedem Sieben Reinders und Frau Martj « Luitjens , Han«Will « Gummels und darauf Wilt Harms besessen , er« Erb - Eigenthums - Pfand-Dieustbarkrits - RrunionH - Penäherungs - »der sonstiges Real - Recht und Fodrrii«-gen zu haben vermeine « , hiermit eäimallter xirirt und sufgefordert , hinnen y Wo¬chen , und längstens in terminy den g . Derrmber dieses . Jahres IS Uhr ssthane An¬
brüche diesen, Amtgerichte gehörig snzumelden und zu justificiren , unter der War¬nung : daß alle sich «jcht meldende , in Hinsicht des Immobiles Md jetzigen Kaufgel-der zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Aign . Norden im Köm - l. Amtgerichte , den 16 . September 1802»
Hoppe.ii , Vom Amtgerichte zu Armch werben Alle und Jede , welch « an die un¬

zulängliche Vermögens - Masse des Jseob Eden Stifldt zu Bprgholt , bestehend
1) aus dem Preis » seines öffentlich »erkauften Jmmobiliö daselbst , sauber z»

ILS - fl. s sch, 6ß w. Gold , 2)



A) aus dem Ertrage brr für des Hellrnerich Janssen Wittere zu Mammhuft «,.
öffentlich »erkauften Früchte , sauber zu 129 fl . 1 sch . 12Z w . Courant,

z ) aus wenigen Mobilien,
Md wo-rübrr auf Ansuchen des GeMeinschüldntrs um Ertheilung des BsnsÜLii LeMs-

ms gonorum , äato der LonLursuü Lrsäicorm » ernannt worden , einige Ansprüche ha¬
ben mögten, hiemit öffent

'
lich vorgrladc » , solche innerhalb y Wochen , spätestens am

7ten Dccember d . I . persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commiffarien Stüreu-

burg , Detmrrs , Weber rc. , «uf dem Amtgrnchte Aurich anzumeldrn und drrenRich«

tigkeit nachzuweiftn , sich auch über das , von dein Gemeinfchuldner nachgesuchteLs-
r.eücimneeülonis 6oi « ,rum zu erklären , unter der Warnung , daß jeder Ausbleibende
mit seinen Ansprüchen an die Masse präcludirt , und ihm deshalb gegen die übrigen

Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auferlrgrt , auch von ihm die Bewilligung der

Wvhichat der Session angenommen werden soll.
Zugleich wird allen denjenigen , welche von dem Gemeinfchuldner . etwas an

Grlde , Sachen , Effekten oder Briefschaften unter sich haben , aufgegeben , solches
ohne Verzug, jedoch mir Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesigen AMtgerichte .getreulich
abzulieftrn,

'
unter der Warnung , daß . eine sonstige Ablieferung die nochmalige zum

Beste » der Masse , eine Verschweigung aber de » Verlust des Pfand - oder etwaige«

sonstigen Rechts nach sich ziehen werde.
Sign . Aurich im Amtgerichte , den IZ , Sept . 1802 . Telting.

lg . Wom Amtgerichte zu Aurich werben , auf Instanz des Anton Antons

zu Heglitz , als Lsratorlg aä litauL rstractu8 des Tode Toben daselbst ^mindeftährigerr
Sohnes , Andreas Toben , Alle und Jede , die auf das , in anno 1744 von dem Be«
rend Lammrrts an feinen Schwiegersohn Johann Albrrts und dessen Ehefrau cedirt«,
nachher von dem Berend Willems pro Irel , und hem Andreas Meints pro, ^tel befts-
srne , von ihnen in anno 1781 an den Tobe Toben privatim verkaufte, von diesem a«
dm Berend Willems abgestandene , und von Letzter« in »nno 1793 an den Johann
Hmrich Janssen privatim verkaufte , zu Heglitz belegen« Haus mit Garten und dem
Weide - Aufschlag für ein Jungbeest und Gänse, -wie auch auf den , gegen das , in
»NNO 1784 von der Hschpreißl . Krieges - und Domainen - Cammer an den Tobe To-
bensin Erbpacht gegebene , und von demselben an den Johann Hinrich Jansss « pri¬
vatim verkaufte 1 Diemath Landes « n der Nordseite der Wreler Gaste , durch den
Hinrich Eden Hinrichö zu Heglitz an den Johann Hinrich Janffe » vertauschten, an
der Südseite des Hauses mit Garten brlegenen Norder Warf , ^ Scheffel Rscken- Ei« -
srat groß , welches Haus mit Garten und Weide - Gerechtigkeit , nebst dem Norder
Warfe , neuerlich von dem Johann Hinrich Janssen , jetzo zu Wittmund , au des Lobe
Toben Soh « Andreas in Näherkauf abgetreten worden , oder auf dir Abstands - Gel¬
der , resp. ein EigenthumS - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeitss
Benäherungs- Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgela-
den , innerhalb 9 Wochen , spätestens am 7 . Decrmber d. I . , persönlich oder durch
die hiesige Justiz - Commiffarien , Adv . Fisci Jhering , Adj. Fisci Tiaden re, , ihre
Ansprüche auf dem Amtgenchte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiftn,

( -R». 4Z - P ppp p ppPP« X «N-



'
unter der Warnung , daß jeder Nnsb

'
lerbende mit ferne« ,Ansprüche « an die Grundstückexracludirst, ^

und ihm so wo! gegen , den «jetzigen Besitzer , als gegen die sich etwa mei¬dend ? , zur Hchu ^ gkMmxndeMäuhigtt > rin ewiges Stillschweigen aufrrleget wer-drn
'
si ^ „ V ; , , , , , . -

Sign , Am -ich im Amtgerichte , den 1Z. Sept . 1802 . Lrlting.iZ . Da per kelolutionem vom 6ten Octobrr curr . der generale ConcursMer das fämmtliche Vermögen der Lmea Freerichö , jetzt verehelichte Abele und demWpyl, Ehemann Gerhard Geerdsrröfnet , auch der -offene Arrest erkannt wordenes»weiden hiemit alle und jede , welche an diese Masse schuldig sind , den Straft doppel¬ter Bezahlung vnn wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt angewiesen , um dirgeringste Bezahlung nicht der L . Freerichs , verehelichte Abele , sondern dem von Ge¬richtswegen ängestellte « Lürator maüae , Justiz - CommissariuS Reimers , zu leist«,.Die etwaige Pfand Inhaber werden bey Verlust ihres Anrechts angewiesen , nichts
' aus Händrn zu geben , sondern es de« Gerichte anzuzeigen , und die etwa verpfän¬dete Sachet » ins gerichtliche Depositum abzuliefern , und zwar bey Vermeidung derH ' det Prozeß - Ordnung angesetzten Commination.^ ^

LiZnstNiÄ Lnistae ln Luna , den tg . Oktober tgo ? ." ' ' ' '
IMn Zeoatus . de Poltere , Sekretarms.

,
' - . Ich. Bey dem Stadtgericht zu Emden . ist per rek -lutionem vom 22. Sep¬tember eure , der generale Concurs über das sämmtlicheVerWvgen der EheleuteMenkepawAmexrn und Apollonia Kannegieffer eröfnet auch der offeue Arrest ei könnt wor¬den . Es werden daher sämmtlichr Gläubiger derselben durch diese eckictal- ciMov,> wovon ein Exemplar ans dem hiesigen Rathhause , das andere zu Oldersum , und dasdritte zu Pewsum angeschlagen , hiermit eälctalitsr von wesen Bürgermeister undRath dieser Stadt verabladek , ihre Forderungen und Ansprüche an dieser Concurs-M -rsse , welche aus einem Hause und einigen geringfügige « Mobilien bestehet , inrernnno liguistationis den kl . Januar l82Z Vormittags 9 Uhr zu Rathhause vorSem DepNtsto , Senator Meinrrs , gebührend anzumelden und deren Richtigkeitge¬hörig nachzuweisen , untere, der Verwarnung : Haff diejenigen , welche in diesem Lei»Mw nicht eikscheinÜt -s

'
MtzsäÜpi ^ ihre «, Forderungen an die Masse präcludiret , undih-Nen deshalb gegen die »brigrN Creditvren ein ewiges Stillschweigen auferlegt werde»M,

Für diejenige «!, welche durch allzuweite Entfernung ober andere legaleEhthapen verhindert werden , in ternuno persönüch zu erscheinen , wird bekannt ge¬macht, , daß sie sich hieserhalb an die hiesige Justiz - Commiffarie » , Schund , Menke,Reimers und HüÜesheW weu- en, und denselben mit Information und Vollmacht «er»fth ?n können, , / , V /
'

AAWhvwDMM in Lnria , den 28 . September 1802.' '
, SenatvL . de Poltere , Secretarivs.IZ . Hst instantiam des Kaufmanns Jos . Wilson zu Leer, ist wegen einesNon dem Elias Wolf, , und durch diesen von der verwitweten Frau Eonststoml-Rä-

lhin



thin Eilshemius privatim »ngekaufte « , in dem Wester - Ende Hiesslbst, und zwar Nord

m der Straße , Süd sin der Blinke ,
'
Ost am Wrgsnach der Blrnke

' 'uiid'
Mest ^ .nche?k

Archhofe der reformirten Gemeine hieftMst belegenen Hsusts cum
' sbliexis drb'Ngui >!

daiions - Prozeß erkannt worden . "Es weoffsss' deinsicich alle und jE/ ^ rkch,e
' citr

kmeldetes Immobile aus Erd - Pfand - Näher - Dje « stbMWK - ^ de.̂ ud W ^vö ' e'f-

« m sonstigen dinglichen Rechte Nnspftich machen Zu können vernftyncss , WM e6 :c-

Msr vorzeladen , solche innerhalb z Monaten , spätestens aber in tLr-mino den iZten

Zasaar l 8oz anzugeben , widrigenfalls sie damit pracludirt und Ltt Mckfiche -dMeS

ZNmoblüsund des Kaufpretii gegen den Probocanten Jost WiksönMWimmerwäh-
rrnden Stillschweigen verwiesen werden solle» .

"

Leer im Amtgerichte , den 4 . OctoberÄgos . . '

16. Beym Greetsielischm Amtgerichte ist citafto eäictalis zsir Angabe und

Zustification wider alle und jede , welche auf die im Jahre 1798 von des Svwet Gsx-
des md Eggerke Eggerkes Ehefrauen , Udde und Gesche Janffcn , ssdan !- des wM>

ELzsrd Janssen Erben , Jan Focken , Syben , Elke , Dedje und Aofke Ek -MdK , öx-
ftnrkch verkauDe , von dem Hausmann Jan Jaspers erstandene und von diLsMchnd
dessen Ehefrauen ( jetziger Wittwen ) Mentje Claassr » , an de« HausmänknÄerverr
Puffen verkaufte , unter Hamswehrum belegen ? 6 Grase » Landes , einen Real - An¬

spruch , Forderung , Näherkaufs - Dicnstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben ver¬
minen , cum rorrrrlno von 12 Wochen , et praseluüvo auf den 6 . Januar nächfikünf-

r!

kiz , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt . " -

Denenjeuigen , welche sich eines Bevollmächtigten bedienen wollen , wsich
dM .H?r Justiz -. Commissanus Klose in Emden vorgsschlrgrn . - .»sä

' Pewsum am König ! . Amtgerichte , den 4 . Oktober 1822.

17. Beym Greetsielischrn Amtgenchte ist über des wMa .ttd .ft . .
Wut Hemmen und dessen Wittwen Jkke Harms zu Eilsum VerMogch .der geWalje
Eoncgrs eröfnet , und citario eciietalis wider deren sämmtliche Gläubiger Zur AngHt
Kd Jhssistcatiott ihrer Forderungen , cum tsrmmö xräeclusivy auf desschtey ^ a^ E
ÄchWirflig ,

'unter VerMarnupg erkannt : ^ . . . .
"

" DD diejenchen , ^welche' 'iss . diDnp
'

Mchk MrMM
ftläsfige Bevollmächtigte ( wozu ihnen hef

schlagen wird ^ erscheinen , mit allen ihren FöcDr ; ungen an bie '
MaMH ^ -

cludrret , und ihnen deshalb gegen die übrige LrechtvreA ein stHmrrwährrn -r

des Stillschweigen auferlegit werden solle. . , - - . ft
Zngleich wird allen und jeden, welche von den Gemeigschulhn ?Metwss gtt Gelde,H^
chrn , Effecten oder Briefschaften tzintersi

'
ch habe « , MMi . MWkesi , ,W « WW<

nicht basMivdrfie dairön verabfolgen zu lassen , vielmelsr solche
' vM '

Gekichte .W^ ssss^
samst anjuzeigen und mit Vorbehalt , ihres 8^ chs ßiuzMDW , Mf ^ rr Verwaftrüngft
daß eine sonstig? Ablieferung eine nochmalige zum Besten berMasss , eine Vtrschwei-

Mg aber den Verlust des Pfand - oder anderen Rechtes zur Folge haben werde.

PewAm am König ! . Amtgrnchte , den Zo» September rLos»
'

. . . . . > > -
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> 28 . Dem Henrichchjn« chs'M,f bem -Hvlkrnnvhi - wurde - nach der Anweisnnqder König!. . KrikAesr - -ulch- MsmaruewsKammer im Jahre 1771 ein Stück Morastvon g Diemathen is6 -MychLM -zugtzW«Ar !' rwd ^ Erdpacht gegeben.Dieser verkauft? solches ohngefähr im Jahre 1772 . an der, Johann Hinrichsvon welchem es auf seine Tochrer TnenkjeZanfftn , des Gerd,Divers Braje Ehefrau!vererbet wurde. Diese übertrug zwar erst solches' Grundstück' an den Evert HeyenDübbelde -, zog jedoch bald daraus , wie es mit bebauet worden, solchesdurch Näherkauf wieder, agLch, , sind übrrtjug , chun^ , nachtzsW vorher der (soofevMäe slienLQiltz von tzerWhördkMhrM .
'
ftwWtz ^Äi ^ HwieW

'
sttn

'
ry « September d. J.privatim errichteten EhNtrlMe / da^ GgWffüch . diMjCohsnats an den LheleLam-mcrs Buss, . , , 7

Da nun brmAntrage
'
öcffclhea. zufolge , zur mehrern Sicherheit seines Be¬sitzes^ der Aquidations - Prozeß von diesem Grustdststche . /rröfnot worden ; so wrrdenhierdurch alle hlejenigen , die aus einem Erb> .. EigeMurp .s - Pfand

'- , Dirnstbarkeits-Benäherungs - RÄrnions - oder sonsirgemchjugllchen Nbchte cinxn, Anspruch auf diesGrundstück machen können, öffentlich borgriaden , solche in termwo deü n . JanuarVormMags 9 Mrsiieselbst bestimmt anzüHebe « , weil fir sonst damit von dem Grund¬stücke und besten jetzigen-Besitzer ab 4 Und zum ewigen Stillschweigen verwiesen wer«den sollst . - - - '
StickhaüsMäw KöniglichemAmtgrrichtr -, den 29 . September 1802;

- i <) . Zu dem Nachlasse der Hieselbst am 22 . Juny curr - verstorbenenSteinteje Vollmers , eiasr Tochter des Vollmer Hindercks und Nichte des in Amsterdam versstorbenen Johannes Brocktchmiht, laut drffr
'
n Testaments vom 28 . Juny 1757, Hil¬den sich dis Gebküökh Philipp Arnold Brahms , Dirck Brahms , Herrmannuö Brahmsnnd Rudolph Brahms hicseibst, für sich und ihren Bruder Johannes Brahms in Al¬tona , nach Ableitung des besagten Testaments , Vettern Kinder des Jshsnms -Brvck-schmjdt, als ' Erben gemeldet und zur Vergewisserung ihres Rechts , auf eine Edictal-

Kdrlsdtrng ag sllrund jede , welLe mit ihnen ein gleiches oder näheres Recht zu ba-'
vexMinLN^ .^ ^ rW hiesiqtnMtadrgenchtL . angetragen , welche auch stato erkanntworden . . 7 l '

. . .
'

. , V/' . ,
'

j Es^ Mrden drmstgchlaM unb jede , welch» mit den besagten Gebrüder»Brahms an dem Nachlasse der hieselbst verstorbenenSteintje Vollmers , einer Tochterdes Vollmer Hjndercks , eine« ,gleichen oder gar nähern Anspruchzu haben vermeinen,
hiemit .tzstiachUtzr vorgeladrn, . sich, innerhalb dreyen Monaten, , und längstens in ter-» ino mit ihren Ansprüchen, entwirr persönlichoder durch teken MokiZ Bevoumachttgke « , wozu,Wen .öle . hixsigen Justiz - Commis-
ssrii Börner und Stürenbursspprgeschlage « werdeaj zü- mtldem, unter der Verwar¬
nung : ^

"dass sonst die Extrahenten für rechtmäßige Erbe« anerkannt, ihnen als sol¬chender Nachlass der Steintje Vollmers zur freyrn Disposition verabfolgt,und der siach der Präclksiok sich erst meldende nähere oder gleich nahe Er¬
be , Klleü ihten Handlungen und Dispositionen anzuerkennrn und zu über»

«eh,



nehmen -schuldig, , von ihnen weder Rrchnungs - Legung noch Ersatz der grs
tzobmrn Nützungen zu fordern berechtigt , sondern sich lediglich Mit dem
was alsdrrm noch von der Erbschaft vorhanden ist , zu -begnügen serbur .dTtt-
seyn solle.

Signatum Esens im Stadtgerichte , den 2Z . August igos » - -
» ViZ . LOMwIch Mencke»

2v . Der Concurs über das Vermögen des ' entwichenen Gastwirths Bisse!
zu Warsings - Fchn isierofnet ' uud tei -mlmis von y Wochen st prssclustvus auf den
szstenDecembersr c. wird sämmtlichrnMeditorrn zur Anmeldung und Nachweisung-
ihrerAnsprücheunter llrrWarnung anberaumrd: dass, wenn sie nicht'persönhich , oder
durch zulässige Bevollmächtigte , slS zu welchen , denen es - an Bekanntschaft fehlet,
die Justiz - Commissiollö - Räthe Sätthoff , Höting und Kirchhofs benannt - werden , er-
scheinen; sie mit allen ihren Forderungen an die Masse praclndirt und ihnen deshalb'
gegen die übrigen Creditorrn -ein ewiges Stillschweigen auferleget werden wird»

Leer im Ämtgerichte > den 11-. Oktober 1802.
2t . Bey dem Stadtgerichte zu Emden silrd »6 inkanträm des BdttchermN-

stets Erhard Rosendahl ' daselbst , E- ictaleö wider alle und jede , welche auf das von
seinen Geschwistrren Hilkr und Frrerich Rosendahl , aus der elterlichen Vrrlassenschaft
ihm cedirten Hauses an dem neuen Markt in Cvmpr 8l Num . 45 « aus irgend einigem
Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oller Näherkaufs - Recht zu ha¬
ben vermeinen ', SNNI terrnino von 9 Wochen st reprostuctlirois praeclulivo auf den'
ivten Januar 1805 Vormittags io Uhr bey Strafe des immerwährenden Stillschwei¬
gens und der Präclusivn für die sich nicht meldende Real - Präteudentes erkannt.

Zugleich ist ein gerichtliches Aufgebots , in Absicht eines Capitalis zu ÜÄä"
Gulden zur Last des vorigen Besitzers Grerd Hannens Höpkrs Elkeren , so dieselbe
vermöge Obligations - Protokoll - vom iZ . September 1 .740 von Ayden , jetzo die Luthe¬
rische Gemeine cell '

. nom . auf das Haus negotiirro habe « , und wovon die ringrtras'
gene Obligation verlvhren gegangen , wider alle und jede, weiche an diesen zu löschen»
den Posten und dem darüber ausgestellten Instruments als Eigenthümer , Cessiona-
neu , Pfand - oder andere . Briefs - Inhaber , irgend einiges -Recht - zw haben vermei¬
nen möchten, . söthansn ihren Anspruch und Forderung in obbemelderem tsrmioo an¬
zugeben und zu - bescheinigen , unter der Verwarnung erkannt : daß die Ausbleibende
mit ihren etwaigen Ansprüchen und Forderungen aus dieser Verschreibung an dies Cas-
pital präcludiret , solches auch als getilgt geachtet , und rin ewiges Stillschweigen
gegen den jetzigen Besitzer erkannt , und mit der Löschung dieses ausgebothrnen Postens
im Hyvothekenbuch verfahren werden soll.

Lunatum Lmüre in Luris , den IS . Oktober 1802.
llustu Lenutus . de Pottrre , Secretair»

22 . Bevm Greetsielischen Amtgerichte ist oltaüo estictslls zur Angabe - und^
Zustlfication wider alle und jede , welche auf das von dem weyl . Jollpächtek Mamme
Lavffen und dessen , jetzo des Gärtners Hinrich Grrdes zu Uftum Ehefrauen Foelkp.'
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Heren , auf zwryrn in den Jahren 177z und 1778 m Erbpacht erhaltenen StückenKönig !. Grundes, . erhausteHgsh des Warnnie Janssen Tps>e auf die Fselkr Heren undderen Mit ihWdd
'
MU MaüimH , und nach der AaltjeAd-sterden auf öAoetkeHLrMMH ^ den Mr «

'
MMmesi allein gekommene undvon diese»beyötn an den HauMäRn Elaas 'Arewds veMufteHaps und . Garten zu Sieimöncken,einen Real - Anspruch , Forderung , Nälzerkaufö - Diensibarkeits - oder ssnstigeeRechk^M haben vermeynen , cum ksumiiw von 9 Wochen , et pl-mclnüvo auf den

IZ . ZaNkar nächsikänfrrg- dey Strafe . eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.
DellEMen ^ mlchr '

sich eines Pehollmächtigten hedieura wollen, wird
Eddn chprgefchlggk »,/ms rwPechffuM achKWtKl .

'Ä '
mtgeftDe ^ den r. November 1802.Irna- x-u "HA

^
Beym hiesigen Ämtgerichte ist citatio cckictalls zur Angabe und Jnsii-

sication wider alleund jede, welche auf die durch weyl . Wessel Himichs zu Loquard,vosi dem weyll Zimmermanu Borke Hianchs Wenholt zuEmbon < ohne daß davon eia
schriftlicher Cvntract vorhanden ) angltausre , hiernächss auf seine Kinder Hinrich und.
Alse Wessels und der weyl . Antje Messels mit dem Wkr Ciaaffea -erzeugter Sohn,
Nchas Mkes , vererbte, von des Borke Hinrichs Wenholt Tochter , Anfte Wenholt,
tMWaurrrnristers Hinrich Focken zu Emden Ehefrauen , mit Rahrrkauf besprochene,^ ürch. einen Ärrgleich aber denenBesitzern verbliebene , unter Loquard belegene z Gra,
Kg Landes, , einen Real - Anspruch, Forderung , Näherkaufs - Dienstbarkeits - oder
fosistrges Recht zu Haben vermeinen , cum cermmo von ü Wochen , st prssotulivo
auf drs az . Dectmber nächstkünftig, bey Strafe eines immerwährenden Stillschwu-
gfns , erkannt. . .ck. -Denrojemgru , welche sich eines Bevollmächtigten bedienen wollen, wird
1b8p»Hr Msiiz - Lommissarius Klose in Emden vorgrsthlagen.

Pewsum am König !. Ämtgerichte^ den I . November 1802.
, - 24 . Der weyl . Claas Janssen , Grützmüller zu Loga, hmterlicß verschiedene

Immobilien , weiche er theils öffentlich , Hecks prisarim angekauft hatte. Seine
beyd« , Sööns EjeS und Jami Ekaaffen erhielten solche Hecks ob inteitut » . theils
^urch « nm Mit chber MlltM HiM 'Bßrjes errichtetes Crbvergkeichvom Men Apri!
I8c,l zumEigenrhum . BesaMdiests Erbvergie -chs gehören folgende Jmmobllia zudrm -Nachlasse des weyl . Cisaö Mnssen : .i ) Em Haus mit Garten zu Loga im IVtenKlust dio . 20 belegen, welches un.

-t-o - . term 2t . November 1785 von des Hinrich Janssen Möller Wlttwe und Er-
-.ao. . > den durch weyl . MM Aeeuds privatim erhandelt , und darauf vermöge

Kaufbriefes vom 8 . August 1788 an den Claas Janssen wiederum verkauft.
L) Ein Haus mitWvrteK KsMss

'imTVteN 'Attft 'Bsi 22 nebff einem halbenTsrf-
mohr^ McheKMrch Gebd Remers üM deM Meftau vonchm Eheleuten

.. p -o Hinrich DlMn Möller «Nb Orbke Gtrdes Stoltz untekch rch Januar I77Z
. . Hrisatlln erssUcheK , und darauf von der Wittwe des Gerd Reiner - , vew

möge Kaufbriefes vomso . November 1792 an den Claas Janssen öffentlich
- ftÄer.kaufbwok- esi. ^ - -

-umE kr ' K -^ - -<! - 3)
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z) Ein Graß Meedlanh in der"8ogtr
'
-HäMrkDmHM ^ W -̂ ^M « iyH M -x

an Wittwe Röstng^, . insi,Msten . gu verWeöeuZEMM ^ Ze^d§ Mckzr
beschwettet, von Jasty,Memmen 'MtweuM ^ OröestamWÄ s ?-< HcM ; mtzer
1764 privatim anzekäuft . . .

'
^ , l,. M a,r - -

4) Ein Graß Meedland in der LogerHamrich , ins Osten anPetevWckcn Ecker,
ins Westen an Herrsch. Knippers Land beschw<ttt^ > . :p^a<M « G .W «nye«.
Wittwe und Erben unterm - 7. Septbr , 1764 . pttvatimWa -M ^ ;

5) Ein Acker Bauland auf derLogex Waste
dup Einsaat , beschwMkt Äs Ostes an Ulbert van WDWe ^

'
iMWste » "ai»

Berend Ocken , von Jänn MeÄmen Wittwe und Erben Michfaüs unternr
27 . September 1764 privattm erstanden; ^ . . . ..

6) Ein Mohr -Acker von i Vierup Einsaats , beschwettet ÄS SMestÄnHKWesttz-
burgische Herrschaft , ins Norden an Loge? Schul -LandebenfaMchduAKst.

- Memmen Wittwe und Erben damals angekauft;
7) Ei« Wende - Acker auf dem Kalbrrkamp, pl. m . ss Meruy - EkÄa^MrU . '

lH/
/ Westen an Herrsch. Boden Platzes Land , ins Osten an '

ösSfgrmeÄd MAO
ken und verschiedene Aecker so darauf schießen , von Peter Dbeiverts 'TM
wen und Erben laut Contracts vom 4. Oktober 1788 privatim erhay ^ estl ' l

8) Vier Aecker auf der Logabirumer Gaste belegen , welche Härm Eggsü .uttd-
Antje Janssen unterm 14t «« Februar 1765 an Jan Arends verÄuM ^VM
diesem an weyl . Ausmiener Schreiber übertragen und von Letzteremwetzt.
Claas Jausten vermöge Kaufbriefes vom z . De -cbrv 1790 überhrfsewÄoKM

y ) Ein zu Log« im IVten Kluft blo . 2Z belegenes Haus mit Gaptest, .von .Js^
Memmen Wittwe und Erben am 27 . Septv 1764 privatim « hcrubE ^

io ) Ein halbes Graß Meedland in der Loger Hamrich zwischen den EyWn bele¬
gen , ebenfalls von Jan Memmen Wittwe und Erben damals erhandelt

ri ) Ein Acker Bauland auf der Loger Gaste VierupEinsaak groß, derSchl « eW
Acker genannt , auch von Ja « Memmen Wittwe nnd Erken damals MgeLchM

is ) Ein Acker Bauland daselbftsvon iZ Pierup -EinsaE ^ Adde - Acker TsngmrH
ebenfalls von Jan Memmen Wittwe und Erben damals angekaüfk uä > > -

! Z) Ein Acker Bauland daselbst , Z Vierup Echsaats groß » KshlWttiWMNrH
gleichfalls von Jan Memmen Wittwe unh Erbe«. daalaisrvhandelr.

14) Ein Acker daselbst auf den Trufen il Vierup Einfaats . grcß, - bcschwettet ins
Westen an den Äcker 0 . 5 . auch von Jg « MerWem WiMvr und Erben das

. mals arigekauft» . V '
t §) Zwey Aecker Mfder L- gabirumep GgstL -Ä,iLMM « ,trdessrHk E ^ oeyt«-

Acker an cher Wlfferleitung daselbst ^ Äzdie ^ MckGsM > mKnschwettend,,
welche dev Ausmiener Schreiber - von Weyert Ascke«, )tmdM 'mBrkndS priva¬
tim -erstände », hiernächst aber unterm Zten DeeemMri ^MüN Elaas Zauß«

>/ sen und Hische Bvrsts wieder perkguft hat., ,§ ^
16) Ein Garten -Acker zwischen den Häusern des IVten Mvfts .tiv . Lv- und 32 be¬

legen, schwettendIns Osten an. den zu ölo . sr gehörigen Kamp, ms Westen.
sn.
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--SS die Straße von Gerd Miners Ditttve ..«HtsMLj ..
. ., »MpN,esHg.schrl.tz -j ' -z , -- > " 4 ch4

' ' ' Wsvrmbi 7Z2 pn-

zurHerrfchaftl . Rvcken-
. „ . . . . . ersBenecken Erden laut

. ... ^ . . ^ MHHtM .-:voN . 8 . .-SepreMev >i77s
'
öffrütlich ^ Härrd - ir.

^ '
^ L

'
^ Dtzböki - .StstcKe n . l . 4 und rs haben die beydeNBrüder BörjeS mrdIanClaas-' ^ -sen m EornVANMn behalten ; die Wtückr n . 2 . z .4F bis 8 hat d.er Börjes . Claaffen und

' M «. EH
'
H, -Mästn,rrMs 17 der Jan Eiaassen ru ber ErWrLlung zum Elgrntbn«

- un -Ab^Eommenj'
, , . Diese Besitzerhäden mr -?, Mvshl Mr -vokkstaNbigm.Berichtigung cheSBesitz,' ' ' ^'Älkchls ^ 'alsNch wider alle und jeoe unbekannte Mak ^ Pkätenbrntea , ein öffentlich^

Aufgebot !), nachgesucht , welches auch dato erkannt worden»

-welche an
Hcätzer - ZteunionS - DieyMarkeits - sder foNstigrs , :daSMge « chum - oder den Nuz-
züNAs - Ertrag schmälerndes Mal - Recht M haben verminen , sacham ihre Ansprüche

4 iknevhalbch2 Wochen , längstens aber in dem auf den irrten Februar izsz Morgens
10 Mx angesetzten tzerMino prsecluüonis bky diesem Gerichte anzuzeigen undgebüh-' read zu justificiren , unter der Warnung:

daß die Außenhleibsnden mit ihren etwaigen Ansprüchen srtf ebjge Grund¬
stücke präcludiret und zum ewigen Stillschweigen verwiese» werden sollen,

/Signatum Eoenburg am hvc^ rafiichen/Gerichte , den .14 . October 1,822.
Detmers.

2Z» Der Didde Hitjer und WpbrandHitjer msr -d . nolo . der Erben des rveyl.
Hermann Hitjer ließen die den Erben zugefallene Immobilien öffentlich verkaufen und

erstand:
1) der Eggerk « Framzen rme Sitzstelle in der Kirche zu Weener , in der

Bank Rro . Zz . unter der sogenannten Hsgebank,
- 2 ) der Erve DirckS B ra ue -r eine Sitzstelle in der Kirche zu Weener, . in der

Bank Nro . zz . unter der sogenannten Hsgebank,
.3) der Melle Hesse Goemann eine SitzsteÜe in der Kirche zu Weener , in

Her Bank Uro . 2Z. aufchrr Südseite m derzte « MannS - Bank , Himer den
Frauen - Bänken,

.4) der Petr/us Hitjer drey Knhfchsaren auf der Weener Gemeinheits -Weide
belegen,

§) dep Melle Hesse Goemann zwey , auf der Wreniger - Gaste belezene,
Ost an tzes Menne ter Hazeborgs und Zbrling Willems Garten , Süd an
Albert Hess« , West sn dem Wege und Nord an Menne ter Hszsborz be¬
schwettete Stecker,

L) der Jan Vrinck ein Acker ober iß Graslandes , aufber Weeniger- Gaße,
Ost an den grünen Weg , Süd an Harm Hesse , West am Südbroek und
NotdanLüdbert Jans Lüb- er- Wittwe belegen , .



?) der Z » n Brechtezenbe «inAcker - aufbrrWeKtztr - Göste , pk. m . ißGrrik
groß , Ost an dem Holthnftr - Wege , ' SÄH 'an Poppeus Lakens , Wrji

' an
des Ott « Goemarms Kamp und Nürd an Albert Hessen Erben beschwertet,'

8) her Hensmann Albers Gras in 4 Aeckcrn,. dir sogenannte Kyle , auf
der Wreniger - Gasts, - zwischen den bryden ÄLegen belegen , wovon k er eins
Stapelmohr und,cher. arft>ere . nach Holthusen führt, ' S - dan . denen , daneben
liegendey 5. BerUu ^ UchM -Gt ^ G » -und ' Ost an das Weeuiger Poe ! Amts,
Land . ' " '

.
'

^
'

9) der Petep SM » tzHmf A.eMp , a«fderWemer -Taste , gegen den sogenann-
trü He !rlpch -- Ha,m^ Ssti -ari dem- SMpelArshrÄier - Wetze , Süd an der
Witkwe Syling -, West -qN - dem Holthuftr - Wege und Nord an des Verkäu¬
fers 4 Aecker, - die Kplr genannt - beschwettet - s -

io ) der Harm BpeAtez ^ nd ? :rjn Acker aufder Gaste zu Weener , der Kusen-' Acker gsWstnt, .Vst qm Surdroek, . « ?»» am - Surdroek ussd all Hrnr daneben
llegAiW

' '
öWMsMLk. 4lcker>. . Wsst -am Qserrsege

"sind ' Koch
'
..an Harm

- - - MWzfnde . heschVettrt/ » -! - - - --
' - 7

N ) der AirlHnHA .annenborg Antonr ein , Nus der Werner - Gaste , Ost
am 'SüÄroek , Süd an Lucas Pannenborgs Witrwe , Heft qm Walle vom
Srnarliyg , und - Nord an Hmrich Hylen und dem ftgenaunken Kusen -Acker,

' belege'nerUcker , . ' - - ' "
s ..

'
rs ) brr W l h c l m H e s se vier Arck-er arch her Wrrnigkdr Gäste , die krumme

Atttrt genannt , welche Ost an dem Heerwege , . Süd arL Alsirrt Hessen Er¬
ben , West an der Wässerung und Nord an dem sleinchr grüsLyWFg be-
schwetttt sind - - 7 ' 7. ^'

7
' ^7 v. 7

' ' 7-
LZ) der Harm Hesse zehen, auf den sogenannten Händen beyKeeMrGelegene,

Nord an Lühdert Jans Lübdexs Z -Bachme -then
'
j Vst E öeltz

'
Weße , West

an dem Grift - Schloot, Ssid - arr Popherft Laksns '
chsid^HaW Optjrs br-

schwertrre tzaKniechL . .
'

.? , - -'^ ^ - ft - s ^ ss
' '

Da die Verkäufer ' BrWstcM ' Mfch ckrhssq Dscumente
mchzuwrisen, ft wHkdeftftWMllichew-KänftxrrHsr . WßchtWmacht ^ MrMf vöSständi«
ger Berichtigung öe^ HesttzrS ..asischie. EröfMSJüdM 'Mtchi ^ kchflsftMbzesseö zu provo-
cirm , welcher denn auch dato erkannt worden . ' '

7
' .

Es werden demnach alle -Wd jede -, »velchr anchvrbrschriebenft Ammobilia aus
Erb - Pfand - Näher - Dienstbarksits - oder aus irgend einem sonstWn Real - Rechte,
Anspruch machen , imgleichen diejenigen , rr^ IchL - dikwMffWftr MUchtigung ritul!
voüeüronis bis auf die jetzigen Kä "ftchwrtrrsprcchen ° zu - OgnN 'vSklneinen , hiemit
eäletnlitsr vvrgelüde

'
n , solche ilmekhKÜtzKZe ^ -Mv !» « » - lüHMns aber in termino

xrzecluüvo den löten Februar 1803 bey diesem Amtgerichte aüzugrben und gehörig
zu justificiren, widrigenfalls sie damit präUndirk - und '

irt Rücksicht mehrgedachter
Immobilien und der Kaufschillinge gegen die Provvcanten zum ewige » Stillschweigen
verwiesen , und demnächst für dieseldrn die Brsttztilel chhnr einigen Vorbehalt im Hy-
pslheguen - Bnche berichtiget werden 'sollen.

Leer im Amtgrnchtr , den 1 . November 1322.
( Ro . q§ . Qqqqqgqqq . ) 26.



ÄA6
N Warst

« », -.Dkt WW Old -Hattst JÜrFns Herkaufet haben . DesHarm
^ ÜMm . 'dL YSMWMve

'
KHdest Arnten stbirgrben hat , «n dir Ärm«n

^ MkMWUrMstssstst ^ ' ^ k̂ Mgr
'
Besitzer Geerd Gerrdes Hst das gan-

steK ^ IUMMnMrsiehern
-zÄMarsingsrOehn «E . dem Sohne des Ey!t

MWMWHW ^ WMkks
- Mhr 'd« - -83atess-Estt -LapM

-i - Q-WÜWL Mdtt DtM »sS - Doötr8G .,tzMoM ) chrid -datzev diesem
hie Halste des Jistntodllis übe'

ttragen hat . - ; - - ^ -
Da der jetzige Besitzer Geerd Meiches nicht km Stande ist , seinek Brfitz-

stand durch , legale Dokumente nachzuwrisen ; so hat derselbe , Behuf vollstaMger Bc-
zrichtisung des Besitztitels , auf die Eröfnung des Llquidativns - Prozesses provocuch
Mtchrr dLkis auch llsto erkannt worden » ^ ?
uz Alle und jede , welche anobbemeldkresZmmobUeauS Erb - Pfand - Fiä-
her - Diensibarkrits - oder aus irgend einem sonstig«« dMJÜchru Rechte Anspruch ,ns-
chen , imgleichen diejenigen , weiche der vollständigen Berechtigung ritchi poDMonis
diWsts Prsvocankeu widersprechen zu können vermernen , werden hierdurch
voraeläden , solche innerhalb y Wochen , spätestens aber in termiu « den ig , I ^ mar
iZor anzugcbeu ; widrigenfalls sie damit präciudiret und in Hinsschi d . escs Immobi-
lis und des Kaufpretir,gegen die jetzigen Provokanten pracludiitt und zum munerwäh-
rMdrü Stillschweigen verwiesen werden - und soll, demnächst ciculus xMvNoML für
Pro

'üKakitin - '
btrichrigrr werden . ^ ^

Leer im Amtgerichte , den 29 . Oktober 1802 . - ^

27 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist xer Ldlolutionem vom ö.̂ Octo-
drr jüngst der generale Conrurs über das säurmtliche Lermögen r es weyl . Bäckermei¬
sters Beerend Jak .ohL und dessen nachgelassene Wittwe , Aafke Cornelius , erisnet,
auch der offene Ärre ^ stWnnt . worden . Es werden demnach sämnttliHe Gläubiger
derselben durch birst Meetatr EltatrvNchovon «in Ejrestiplar best hiesigem Gstichte,

chLs,MkNteMMchen Wh ;dM dtitstMWer angeschlagkn wordm,hiermit eMali-
tsx von

'
streun Psirgermersier

'und ssiW dstser Sta 'dt vsradluder , ihress ^ ^ "^

tis WMMW
anzunEK«

au die . -
ti

.zu .Mthhg .stst vor . dejn
'

pletzut : ksstrenö . Detelkff gtbHM
^ lHiHW ^ M ^ i^ üHüststestnf chUef der MrwarnirDW

MeWazlgdrret ^ r
». . . . . . . .rstgem rchfestleget st _ . , _ »
ustng öder gstdere legale Ehehassten an der persönlichen Erscheinung gehindert werde»,
MxWMHMtWoMiMstnHchmid , Bluhm , Reimers stnd Hüllesheim Wh-
MagW, « <m HMdMechMDtz

'we- dO . und denstlbeu mitJnfsrchativstündBollPaG
versehen können »

' ^ ' " " ^ l >' ^ ^ "

Signatum Emden auf dem Rathhause , den 1 . November 1802.
Zuüu Lsimtrrs . dt Poltere , Leorechrins . sr.



28 . Da ASk ZsK-lÄzqySGKW ' Ä»
öis jZpwMch^BrxsW » " ' '" " ^^

WDue Witkw
'
e Ätzfre

"

Werden hiemit alle und
str Bezahlung , von wegen »>» »> --»» », ??:'
die aeringke Bezahlung nicht hex G^reinschuldnerln
von GkrichtsweZen angestellrerr -OsirmÄM.Ee „ JMzFMMWMWW ^ M M

D ,
' Die etwaige Pfand »LWad̂ WM ^ My MeflüssWsiMbMs ^MgeWeM

LM aus lHLü .dess , zu,-Men, ; . Wber» M .tzejn
'
MMMtWMstKM ) .. .M

verpfändete Sachen ins gerlchtliche DepoWM
'
MustMM^Whsz^ rMGMtMK-

dWgcher in der Prozeß - OrLmmg -enthaltenen Comminatidn . . ^
. signatum Lmäae in Ouria^ den i , November a802 . .» .. . .-

FMt Leaatui. de Potkere, 'WcrstdML .̂ ^ d

ry. Vom Amtgerichte za Aurich werde« , auf Instanz -des Mebrld
MWikdum- Albe nnd- Aedr, die auf die ihm gehörige Hälfte eines halben Heerdes zu
Mktvrbsr , dessen Brstandtheikr folgenderBestatt angegeben sind r - siniiT >

r ) :ein Haus mir Garten , - . v;ch-
s) 5 Bau - Aecker , ins Osten an Wilcke HinrichS , mit dem dahmtrr ÄegiüKez»

Mvhrkamp , .
" - ' virv-kL,

z) ein Kamp ins Westen an Jann Peters . xogr
/ 4) iS Grasen Weide - Landes , ins Oste « arr Jann Peters,- >- , . ., l

' > -s) -4s Grasen dito , ins Westen an Drtmer Hsrmb -! . - .. il -nns li .A nrchr« ;
6) z Diemat auf der Vietorburer Meede, mit Arien Hellmers ZDi-WatWM^ aH.
7) z Diemat daselbst , ins Osten an. Hinrich Harms - - .i .niI m-

-8 ), A Diemat , ins Osten an Eitle Traden»,
y) l Diemath daselbst , ins Oste» a « dieselbe,

ro) ein - rriter Weg, ins Oste» an Hinrich Janssesi , / s '
l ! i ) eiu Morast, in Hst -.Victorbur , ins Osten an SttjeÄlachWrst-^ „

.,ir̂ )2MgMes -. tinöH .Aranett - MrchM - WMiiMVretorbur^
iz)l/ 'Gräber auf dech Kirchhose dasclbst , l s

' .
ugb welcher halbe Ae

'
eK vorchE - on Prm 'Si ^ D, ^Ws .in bdr i stey

li» LülfS, nachher von
'
dessen Kindern besessen stynHÜ , sodann in »o . t/M von denr

Jan» Siebrlbö an den Harm Menssrn prisatiM berkuft, in ad. r / Kz den Hüstf Sie-
brlds fn.,, Näherkanf zuerkau
DsksrneutuMsan seine - ^ st
.!WE« .M »ch- PK»FMseU -

'
. . - . . .

^WMBWL ^ rWlf. «»dSami HirHeldSsÄjMmAch > KachlvH-ÄWMüDr Mab
KWclfLr.- e» » -H »b 8^ Wm7MlldMHEM .DWW ' 'W ^^ ck«ckbHarm«,

-d.. bl 'xjs

' '' sir »ä

k»«st, hiernachst von
'
ihm fnr Ne^biU Wftt Mx
«zy>»7-s «, ;p,r r,6

risotiM v

N! » k-« : MWM
- ö/oH M»Ä M - nrsfi? mciisntzrS

. Mus.



Mr -'Wg Mtz »» fer^ ,J - W AWOchMtz ^ « .-eEt ; M ?» oder auf die Ranfgeitzerjn ^ ^ rzMtzsocaMr MbjWheM , . WMM
'
MWrHäOe Ke» Halben Heerdes »

'
rrsp.ein EigerrMuM - MF ^W ^ derMüWW MmMemchEDieuS - arkeits , BenähLruags»Pfand - 'oder f- nfligMMW -Mcht -.ha - r » -mögten, ^-offenrl,ch !v c>rg e la den , innerhalb<- Wochenißten Januar lWZ persönlich oder durchHir hiesige JustipCo -MiMpM / AiAMrkIhermF , Bdjs FistssTisden re . , Me Ansprüche

'
aufIrr»AmWiKW AüFich '

MZ
'
2M'r !dea7 'sund '-LrM 'WW ^ k« d na'

chzuw
'
eisr» , unter der Äst»MML,, . .da^ ) tzdrz ÄusbieiMdr rM ftin? n Msprsichch ' M kis äufgebüthene Halste deshaMssHkMrKpEMlkt '/ Und ' ihm soÄM LM » Provokanten , gls gegen diesich etwa meldende ^ zur Hebung koüiMrttde GiaMigerIein ewigesStillschweiaru aasterlegst werden soll.

Sigch Aurich im Amtgrrichte , den 27- Dctsder i8sz . Lrltmg.
'
. . -

k7 0 t L f i c K t r 0 « e 0 . -
i . Einem '

hochgeschätzten Publikum empfehle ich wem ? erst treulich hieretrPirMWM .sysfM Der Bremer Schlsisftl grnauar - indem - ch dem -eldk»hrem .-tch/z reesitzsix Kehandlung zusichcre.
. -. idKkrW , chp » 18, L -dsber 1802 . Ferdinand Hsydemarn.- ^ 2 . Denen Herren Interessenten der Emdrr Herings - F - .cheren - ComväMwlrb 'chlemtt' r ' bekannt gemacht , daß die diesjährige viviller . lls ,

' all z sieoceo
'
t amrsimKKÄmbrr krse -s - Jahres und folgenden Lagen auddezahlt wird :
' '

- Lm - ^ mwir gedachter Compagnie zu Emdeu,
. - W - '.'dKiön 'Herren Earl Ludwig Brauer L Sohn zu Bremen,- -- - - Johann Mich . Hudtwalcker L Oo . -z» Hamburg , -

' '
- - dem - Herrn August Gottlieb Presche ! st-n . zu Magdeburg , - "
- - - Jvh . Aug . Börger zu Berlin , und

- > » st - » - ' - Ehr . Heinr . Sreinickr zu Stettin . ' ' " '
Emden , den iz . October 2802 . Die Directores : >"- .

'
> - Maurmbrechrr . Bödekrr . Schuirman .

'
. .

-Z7 , Cs '
iss jetzt wiederum beständig trockene Geste zu haben bey . ?Aurich / Artt 22 . Oktober 1802 . E. S . Finkenburg.'

. 4 . Johann Mammen Schenbohm ist willens , sein im Wirvelser Kirchspiel,,im JeberlanLe , liegefldeH Lanbgurh , . Stüürscheep genannt , groß 35 Matten , mitBehausung und Zu deHöchen , aus freyer Hand zu verkaufen , oder in Erbpacht aus-zuthun . Liebhaber können sich Sonnabends den gosten November Mittags r Uhrin Reent Heere « Haufe,zu Wievrls emßude «.
5 . ssn cks sstsät MoninAen is tkaas eenmisuv 8nv !k. x »br!k MVkÄKvväar ist tot cheÄ ' Ärüs kr ^ res .vsa <!s siests !s te vinlleN » voit Ouzmksrker 6arot-tsn en veele 2oorteo van beste 8nuik AekLbriLsert vvosrcl ; waar van Uonüsrs euHstres 2^ 0 te LrimpinA tot Lmäev.

6.



S-. Ein JLnlinA?, rz MhrE ^^sn gliter -KaMtt Wdr^ElMMrick ^ 'f?
der i« Rechnen, Schreibe sMlGMWHtzM

'
k- kst , WSM - stchWfd - ssMKNM^

ttir angestellt zu sehen . - Wek -bsvvWGrOUüch ingchsn ka«n,' -W ÄrkH
M durch postfteye ' Britft ^ »H^ je. W «s -Sey' Sk «ieDkMr zuMirduüj . " "

7. Der AmtMM Reimers will , sein (zu Loga , im ersten Älu/t î h . M ^ Asi-
brlegenes Haus mit Garten nebst Garten - Halts am Losten Nyvembrr (

'd.H
tages um 2 Uhr aus der Hand verkäriModer verhrurey , - , . ,.(

'
. r : . .. , ^ 7. !,̂ ,

Liebhaber können sich äm LrfgAten Taäe -'in diLr .Wsh
'
vs^ Ä«

'
LMWWHlhr « '

. .
'

tci>einfinben, CynhAonH . vernehmen nnd .käust
'
n oder, henren . . z y ^

Loga/' denLö . Dcivber sgos .
" ' " ^ " Campen.

8 . Da , ich das Haus meines weyl . Paters hruerlich an mich gebracht habe,
und die darin bisher geführte Holzhandlung fortzufetzen gedenke, so empfehle ich mich
einem wrrthgefchätzten Publicum bestens.

Emden , den 27 . Oktober 1822 . F . Harders.

y. Da es ngnmehro äußer Zweifel , daß die im vorigen WochsMEch -kH'
meldete hiesige Gasthaus - Kuh , in der Nacht vom Listen zum irrsten dieses , aMML »',?
Weide gestohlen ist , und man aller Nachsuchung ohugeschter selbige nicht hat aiisfor-
schen können ; - so wird .jeder edeldenkende hiemit nochmals aufgefordert , bey dem jetzt'
gewöhnlichen

'
PirhhLnde ! darauf zu vigiliren , um wo möglich Leer- Thäter dieser ^

schändlichen Tbat zu entdecken ; so wie auch sämmtliche respeetiveLohgerber -m;dS -KMic
ster hiemir aufmerksam gemacht 'werden , welchen vielleicht dir Haut zum Berk ? nsHe-
brgcht werden könnte , indem solche noch immer kenntlich sehn wird ; an :-dk .« ' weisen
etwas auseinander stehenden Hörner ; die zwev an jeder Kinnbacke grade gegen -ein¬
ander über besindlrche kleine weiße Flecken , an das wenige Weiße unter dem Lnbe,
Welches etwas mehr znr rechten als zur Unken Seite sichtbar ist ; so wie die Haare Ver¬
den Kopf und unten am Schwanz bepnahe schwarz sind ; und falls die Kuh noch leben
sollte , daß sie gegen den giften Decemver das ZteKalb bringt . § .

Derjenige , welcher hierüber Nachricht geben und den Thäter zuverlässig ent¬
decken kann , hat die aufgesetzte Belohnung von 10 Rrhlr . zu gcwärtigen.

Aurich , den 2 § e October 1822 . Müller et Consorten , Vorsteher.
io . Hindrik Fedden zu Hinte hat ein completrs Smckschiffmit seinIuLehvk,

( Welches iLdi ganz neu Verfertiger geworden und pl . m . aZ Last Haber führen kann ) ,
aus der Haird zu verkaufen . Die deshalbige Liebhaber wollen je ' eher je lieber M

' bey
ihm angeben.

Hinte, den
n . Am
Spitzhnu

^7. Oktober 1822.

dreytagr den 26 . November ist mir ein recht chübschep weiser lsrg-
. .. . d , mittler Größe und schwarzbrauner Nasej etttlaufen ; . wer . rntx

von dessen Aufenthalte Anweisung giebt , . «^ird .
'eka >güte § 'Düüc :sür, . ..

'aWMrj
'
iAufZ." ' ' — . . . .nthmer des Hundes ein billiges Futterlöhn versprochen.

" Diesem -AwettFMch Uinchogw.
12 .



. s ^ Et .LsL XvHscliip, äs ,joNLeF/esch M» L.ettsL » !s heeäen ,n-§,tM -sBM »i8- s>MßW >M HKWLMkK ^ E«W<»,M, - ^ .L-v - , .« -- - - .. . .„ -- - - . '-HWgrMs lü ' HsÜLe » , p!. E«Sü'VtM M 8rLs 4'oasH 8 KI .- Mstl M VsStzMWWMstM !; -äs 5 - '/mW

8bhvk DovM- - -- - , > . .. . - s - - ^ - ' -- .- - ' - .. - r, - - op Vlnxsäss äsn l6.MßeÄMU ^ , ä<^ iÄä?e - Kalls. opeütlvk«8Ä >MW WHä kro uäÄi -kv^>räs4i^ ^ v ' ^ - zäsiW!M 8»rwW ^ W « r^ ^^ « kL ^ c ./ ' '
, i«svö NSÜWS SiLxftdvr. r^5^ :-s tz -.^ -- -'.^r/« jj

' L 'r»i-!L s - ^ n » ! » -§Zro ^ - -zZkvW ?M ^ bst)M Edlck wegen WrhelchstchMg her Schwengezschast unbben- Mhxd- uMeWer Kinder ist in sämtlichen Wirthshausern zu Loga Md Logaheruwaffigiret , auch bey den Schullehrern rind Bauerrichtern daselbst deporuret rporLe » ;chM)es de>u ?Publico hiemit bekannt gemacht wird.
Evenbu'

rg am Hochgrafl . Gerichte, den i . November1802. Detmers.
?M ^ '- L.̂ E >uäsrAewLeoäe Inesentserä szra - eiäv Klüse»-» Lttaä » !» Log,,qitziätzM ^nchts vsrkoopen ; vossr van äch -sey een svLienl^ ke Lakkerz ? is , en bei'äs oo>K goeä vsör-uen/met l 'üinen «n een Lruakker ox äs l -oo^er 6arirs . I,ieLKebbers Hunnen o^> i8oz äerelve beiäs bevvooneii.

I,vga, äen l . Istovember1802- l 'edbe Wekok.
r ^ rä tzrm 1^; Frerich Mammenin Esens hat verschiedene Rull - und Drescher - Blöcke,ernkges-uMiMNlenbau , ebenfalls zum Schiffsbau nützliches , wie auch RichrlKDHÄVe «»dFenster- Nähme , alles »vn gut und gesundem eichenen Holze, vörrächtzliegen; wrrdavon Gebrauch machen kann , melde sich bey demselben und accvrdice.
' »f ^ l 6 / Niy dem Mahlermeister H . Heeren können2 Lchrblirschen vsn StMbtNxän, Wann Z Gesellen um Ostern 180z in Dienst treten. Diejenigen , welchehiezu Lust haben, wollen sich je eher desto lieber bey demselben melden,l , November i 8?2.

rsä airm-SffH W LMä-en L ŝn ultFe AMäMsrh ^v^ 2avMp'dsn Mftsyschztz » Kyh i^otc - Ovenr -technqx tzos tzey gM Wxhe? r^ s ; äe -:e1vs verliuirt ool; Ovens op äe hinter . ;
13 , .Da ich starHeiUgegängenemHof - Ke5crchte6 . ä . 17 . pLÜLto , von Sr.MmM -MüseMbbmi Pdeuffrn^ dl.eErlaubnrß zur Führung eines Csmmisfions-Buch-hänMsbrWkch soMckchsMfts dfmH« hrttü ^PMW - r?»M,e-j KM

msts^ chdch Mib^M ^ B '
estsllstntzeU' zu Peehrrn ; masttwa chchtWtf-drsti AM -HMrvorräthig se^n ,

. . . ^ ^ ' -
zu haden , M "

, . ^ _ _ . ^maurer , DM bis- Mr ZahrgMg , ^ Rthlr . 8 MMx di» htrauskommende « Skr»
JahrWtz ' Mses LastheWchs nrWMich jetzt PrgNlnneratiö » a« zu kM -lr. S gKr.'8 Mr . TaftUdKuchberMbeuMLÄMMM-DaMrn -EalrnderMMvg '

-
' i MW . '8 Mr . TaMWuchder Veoe uns

AWMrfH iMkr -. »S -aM MOch -LchM«-W « btichMk-b« Mr. OMRKpin-s, «r» ch«M»»prs chij prst ?rr,M ^ mFM»
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c-lA SL^oi »h - PcioMoA jsri -skff Ll'
MMMrAzMUtziLs M-

.. . . . .. - ^ - . .. . . - .. . . . . ' sMWoHMNMnß MdsA
znrVorzeichnungMK -̂ rMv -ss Haderwerks NchenMüWWOB^ 'msÄMN
rische GrbirgskMde,yrMtzl^ ' Haffs Äaleituug zur ÄMktzhl- jgMMer Wohn^ und
Wirthsihafts - Gebäude , ^ Rthlr, rgGr . WoltkWnntz BeykrüMzux,BLukuMgschif-
barer Eaualr , 4 Rthlr. -tLGr . Tasth« ^ »ch «utz ..ÄlHWzach -zW» geM «eu,MMN
-r» , heräusgegrben von W. G. Becker, izoz , 1 RM .:^ sG ^uoüLHWWOM
Mthreres . ) Auch wird die Buchbinderey, wie vorher , fortgesetzt . , - HerM , mache
auchden Herrn Kanfleutewhiedurch bekannt , daß ich jrU gussiudlg gemacht hake , HU
WMBucher nach Englischer Art M iwrfertizinr̂ so wie sribigr irr ErrgÄüh gemacht
«ttden ; wovon ich jetzt schön s verfertigt - habe. Liebhaberkönnen hievpw ömeHrM
dry mir 5» sehen bekommen . Dieses Buch Mache ich für einen sehr HMgfnHWs?
es muß aber fräh bestellt werden, denn es kostet sehr viele Arbeit. BrreftchirUki 'iM«
ooe^ uMdtn. ^
. ^0 Lmdea ? den s-- Rovember L8s«r. M C. GoljenbooM^ Buchhändler.

' ly . HcknchkütrgSkechr, allgemeines Preußifchrs, ^ einyHDrM -i
tischt Sammlung- alles desjenigen, was in dem allgemeinen Landrechte und btt Ge¬
richts - Ordnung auf Handlungsrecht Bezug, hat ^ de» Kauffmt «» A
rte Auflage. 1802. r Rthlr . mGold.

, , Dieser kernhaftr Auszag , sagt die A. d. Bibl. zyr Bd. S . Z§> aus dem
Preuff. Handiungsrechte , nach Anleitung des allgemeinen Prmff GrsttzbuchMMt-,
Mer Brauchbarkeit wegen- bey dem kaufmännischenPublikum vielen SchMtzgMun¬
den- »nd dadurch schnell eine neue unveränderte Ausgabe bewirkt, die chn sK wMMx
fehlen konnte, da dieses Handbuch , sowohl in allgemeiner als besonderer Mücksicht,
v »r de" bekannten- dürftigen Conipendien des Handlungkrechts , wovon noch die , heste^
das des Herrn von Martens und deS Herrn Musäus sind, einen MhxchDE
zug verdient. " I . L . - Z . 1797 Sept . S . 66?. , .

, Ast bey llnterzeichnrtem z« haben gebunöesi in halbFrzb. für iMM . "is gGr.
Bittet « ck geneigtenAnspruch. Auch empfiehlt M sich - stets mit ' deM allgemein be¬
kannten und beliebten deutschen Kaffee öder feine» Clchorieu,7tbelchrr stets ächsi «nd
unverfälscht bey solchem zu haben ist. 7 ^ ^

G . G . Macken in Leer; . 7
so-. Kirchenrecht , allgemeiues , derKöuigl. PrtnMschenMtMe»,

ein ftzstrmatisihrr .Auszug desjeyigrn , was im L«udrecht,Wh-d
'euMichWoMWMf

Kuchenrecht Bezughat,,Neue ganz -umgeUcheiret̂ Mtz-MWchMMAüEMU
MsU . gr . S-s-.rrs 8^ « .,KUM »u4 LGe,. -i» Gold.^ . / . . ch , AjgrL'4^

iZmder Allgxm. HtUßhenBMschgk ), - ip» HMW LkchidtzHE, ., . Mp, -KU
von gesagt: „ Upter mehren schon gemachte» .Vtrfuchen ^ tzasDuige , was das,Kl^e-
meine Preussische,Landrecht von kirchlichen P'erssnM , -GesMchafPn^ ;G«rkchMmen
und Apgelezeichtitell -enthält, ^ m .eine zufamrMnhangende und lelchteMebirsiMizy
brmgeu, scheint M -ch.U-A^ DyKxM .niw,M « i ruNsn ^ .. .
Badeker zu Dahl inderGräfschast Mrr hat sich durch MseKBurh ein ruhyrlb

Der-



Mrdcenst erworben »
" es m seinem Magazin

Prediger , im Ltm Büflde .„ sLkn ^ tücke ,
'
„ ein sehr verdienstliches Werk " , und em¬

pfiehlt es wegen seinerDrguchharkei ^ ^ , ^ .
Ist bey Unterzeichnetem zu haben gebunden in halöFrzb . für rRthlr . irgMBitte um geneigten Zuspruch.

- . G . - G . Macken in Leer. .
21 , N -achrecht über H^>e Seidslsche Bischof - Essenz undLeeren Gebrauch. . . - - '

: > -
- Zn Ermangslnng der frischen Langen , die man nicht zu allen Jahrszeitenhaben kann , ist diese vprtrefiiche Essenz erfunden . Sie hat nichts anders in sich , alswas Her präparirte Orange - Bischof mit sich führt , ohne daß irgend ein anderer Kör¬

per dazu gesetzt ist ; daher sie sich von allen andern , so mit Brandtwein oder sonstigenGeisten zubereitet sind , sowol in Sstärke ' als wahrem reinem Geschmack , vorzüglichunterscheidet . Mm kann von einem Loth dieser Essenz zwey Quartier rothen Min
zu dem wohlschmeckendsten und herrlichsten Bischof machen.

Liebhaber vom Bilchoftrinken werden bemerkt haben , daß , wenn derBifchofvon frischen Orangen gemacht ist , und sogleich , nachdem die präparirten Orangen stdie Bohle zu deck Wein gerhan worden , getrunken wird , der Trank etwas laulichiwarm ist, Um diese Warme auch bey dem mit dieser Essenz bereiteten Bischof zu em¬
pfinden , setze man den Wein vorder in warmes Wasser , daß er gut laulichr warmwird , zerlasse darürz best gehörigen Zucker, thue auf eme Bouteille Wein z bis 4 Thee-

^ löffel voll von dieser Essenz , und decke sodann die Bohle zu , so wird man nach eini¬
gen Minuten die erforderlichen Eigenschaften empfinden.'i Hur Ehre dieser Essenz kann man sagen , daß selbst da , wo die Orangen hau¬

st sig wachsest und beständig frisch zu haben sind , dennoch von dieser Bischof Essenz zu-bereitet '
,, ustö also selbst dem Gebrauch der frischen Orangen vorgezvgr « wird.

. i Diese Essenz ist vsrtreflich gegen die Blähungen der Winde ; man nimmt zsXs üo Trvhfen auf Jucker oder, in . Wein.
- Diese -rechke ächte Bischof Essenzckst zu haben bey G . G . Mücke » , Buch¬

händler in Letr in OUrieNaNd ', - ' ML . Briefe und Gelder erbittet man sich
postfrry -

' ^
22 . Das Publicandum wider den Mord unehelicher Kinder und Verheim-l - lichrrng der Schstangerschüfr .ist aus '

geschehene.Visitauon annoch an folgendenOettern:
: 1) auf dem Rummel des Rathhausts , 2) in der Juden - Synagoge , z ) bey dem

Gastwirth MMb iM sÄMäkzlKrlBurenzö -st) bby dem Gastwirth Dirck Melle im w-
then LHst:enst bey dern^ GasWirtPWolff in der Stadts - Waage , 6) bey dem

L - : .,Gastwckch TrMdorff ?mcher weWn Tauhe , dem , Gastwirth I . D . Janssea
« > ,. im goldnen .Hirsch , 8 ) bey demuGastwirth Tsade . Tzaden im weissen Schwan,'

^>) bey dem Gastwixth A . Weers in der goldnen Kuh , 10) bey der Wittwe Schmidts
stnzgpldnjnHelm , n ) bey Ulrich Hinrichs im grsinen Jäger , sodann 12) indem

ssnst Schustet stAmtshause annoch gehörig affigirt befunden worden ; wel-
Htzö - hibMkkchech duW <ch zur Nachricht und , Achtung bekannt gemacht wird.

Aurrch in Eurias den 'st. .November 1862 . Bürgermeistere und Rath.
-3.
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Um Sie berschlkdeuen Mägsk - NÄE23'
auf Sem Tre
mit sich aber
entschuldigen l . — - . - - - - — - - . - - -

bekannt gemacht ; sswi « ebenfalls die angesetzte Empfänger MchMüls angewkesswMd,

auch niemand ohne Zahlung psLrrn zu lassen ; deshalb sich fernerhin ein jeder zurErs

Vsn Haffenburg bis zum Rahester .
Verlaat - - -

Vsni Rahester Verlaat bis Fahne , -
Bon Fahne bis dem Mittelhanse ?
Von dem M >ttelhause bis der Uphuser

Klappbrücke - - -
Von der Uphuser Klappbrücke bis Emden

I 2 -3 - - 4

Fußgänger. Reiter .
' Wagen' Mt

' Karic! mit
2 P -rrdeu . - l c'dcr 2 Pseiden.

'
stbr. stbr. stbr. ' Wo.

I» i 2
'

^
. I « -12 1 2 ^ ü - U? L '., r

rß 3 6 4L ? .

3 6
'

4L
r? r 2 I r-

Wagen mit 4 Pferde zahlen nach Masögabe '. 4 ^ j 9s 18 j

Die Hebung dieser Gelder wird folgrndrrgestalt festgesetzt : ^

r j 2 .j 3

E

Fußgänger , j Reiter . j Wagen . j Kariös

Bey dem Rahester Verlaathause * - i Pr. 2 stbr. 4M 3 stbr.
! Bey dem Mittelhause » - - 3 6 42 9

Bry dem Uphuser Zollhause - - - rÄ ! 2-
. .1-

j 9sthr . ii8sibr . I l3Zfi.
Alles darüber '

pMrende Vieh muß an einem Stricke geführt werden , und zuApj 0 .. -
für das ? aÜLAe - Geld 26 2 ; das darauf herumlaufende .Vieh wird gar - picht
geduldet.

Pferde dürfen blos in Koppeln von 4 Stück darüber geführet werden , und wird wie
' - - -all 2 dafür befahlt.

. Die Direktio » der Treckfghrkp - SoeiMt . .

24 . Es sollen am iz . November1802 auf deM NbrherrBehn rmige hüstdert
Rlitbenzu Grüppe « , undpl . m . ho Tiemathen zuchBstch ' ritzen Bau aUsverdungen
werden.

' Jacob W - Uven . - - .

ohne alles feen Wissen u



^ enrWaaren anzukguftn und dMalb in gerichtliche Untersuchung zn geröchen ; üde !-LvMdeWerfoniU Äer d
'
ähÄ ' GMeuhrit geuouM -u haben , eru Gerücht en Umlaufkrinaen , als rvemr er

'esirtt . WitwOnschsft des Diebstahls , oder dubrrschen Eigen,rchaft der sekausien Mrre zÄ Seit ihres .Ankaufs schuldig beenden worden , und da¬durch seinen qukeli- Nämrn in und außer Lande in Übeln Ruf zu bringen ; Sv findeter nötbia , hiedurch öffentlich bekannt zu Machen, , daß er im Stande , ry , jedwedenvon der Unwahrheit jenes vcrläumderischrn Gerüchtes durch Vorzeigung einer glaub¬haften Abschrift M in der Sache gefällekrn Unheils zu überzeugen , und daß er iaMiaem Uuk MegG
'

Führlä '
ssigkeit, mithin zu geringewAufmerkfauke -t beySemAnkaus der Waare » in eine Geldstrafe von 50 Rthlr , und Tragung der Untrrft-xynngskesten verürtheilet , an aller Mitwiffrnschaft eines Diebstahls oder Drebesheh-^ rey aber schuldlos befunden worden.

Emden , den s . November 180s.
" 2bi Dem Focke Ecken Gerber zu Walle ist diesen Herbst rin rothes Enter-^ uhbrest von der Weide wrggekommen . - Es ist vor den Kopf und an Heyden Seltenetwas weiß . Der ihm davon Nachricht geben kann erhält eine gute Belohnung . '

s- 27^ Es wird nächstkünftigrn Ostern auf die Korn - Mühle zu Berum «in ge,schickter Muller- Geftll verlanar ; wer dazu Lust hat melde sich deöfalls ehestens per-ähnlich oder durch poftftryr Miefe bey Jsh . T . Neddermann in Hage.' ' '
28 . Es wird hiedurch vorläufig bekannt gemacht , daß im bevorstehendenWinter K I . in dem bitsizen Herrschaftlichen Gehölze eine ansehnliche Quantität , so¬wohl groß als . klein Birken - Holz zum Brenner , und Richel - Holz , außerdem auch. r -och , wie gewöhnlich , anderes Holz verkauft werden soll , wovon die nähere Anzeigedemnächst erfolgt . . - - - -

Lütetvburg , den 27 . October IM 2.
. 29 . Einem geehrten Publikum mache ich hiedurch ergebenst bekannt, daß ichnach Aufhedunz . mriiier Handlung dry meinem Sohne , dem Uhrmacher Abeüus aufdem neuenWezr eingezogen bin , und daß ich daselbst gemeinschaftlich mit ihm, meineRauch und Schupftoback - F .abrcke fortfttzeu werde ; da ich denn — weil es . mir nun-.Mrs nicht an Zeit mangelt — mich aufs beste besieißigen will , gute Waare zu litt,Lern , und diese verkaufe ich um den billigsten Preis.

Meine Freuude und Gönner in und außerhalb Norden ersuche ich daher-,mich mit jhpen .Zuspruch zu beehren . -
Nsröen , den 4 . November 1802 . Ioh . AbelruS.Allerhand Sotten -sichende Uhren mit und ohne Glockenspiel , «ach . derneusten Art , mit Mahagony - Gehäuft ; Tafel - Pendulcr - nNt marckornem Gehäuseund Brsnze Vörzierungeu , welche in einem Aufzuge 14 Tage lang gehen ; sogenannteHalbkastrn mit doppelten und einfachen Schlagen und Repetierwerk ; auch allerhandgoldene und silberne Laschem Uhren mit und ohne Repetierwerk , sind bey mir Endes-Anft schrieMM zrr haben , und verspreche ich bey geneigtem Zuspruch gute undb -lkgt

A ^ ärdin, ' den 4
'
. November 1322- W. I . Abelrus. Zv.



»

^ " ZS . Der Schmiede - Meisttr Burrstckcr . K ^McktMund vstrstngtt bvn jetzt aq
einen Lehrburschcn ; wen » derftlhe sich Mt gWMret ^ sv ^an » er . versichert ftyn , ^deß
er nicht allein in der Schmieds Arbeit , soiidersistai ' ch ist Beschlagung der Pferde grunt»
iichen Unterricht erhalten wird . Wittiuünd , den ü . ?Növe

'
mher rzog.

Steckbrief . '

1 . Der hiesige Einwohner Mrene Zanssen Pfister , ein Weher . ,seiner Pro»
s-ßivn , ist wahrscheinlich

'
ThefinehMer oder alleiniger Thäter des h ^er in , der Nacht

dow iZten auf den idren Sciobex,,bey dem Leinenwekkr Hinrich Eggen in derWühlen-
straße miitelsi Einbruchs verübten Garn - Diebstahls , gewesenwenigstens ist er in dn ; -
felgenden Nacht den visirirenden Gerichtsdirnern entsprungen , und hat nicht wM
von seinem Hause einen Sack mit ohngrfähr 220 Stücken Ggrn im Stiche gelassen»
Damit nun dieser ganz verdächtige , und ohnehin sehr gefährlich werdende Mensch zur
vhthigen Untersuchung und dauMIerdienten Strafe gezogen werden könne : ss ersuchen
Nr sämmrliche wollödl . Gerichte , bry welchem dieser Steckbrief circnUret , sütz üb !a-
tione reciprvLorum ergebenst , auf gedachten rc . Pfister , der einen ziemlich langen
und schlanken Wuchs und schlichte blonde Haare hat , blassen Angesichts, ^ 52 Jahr
alt , und Key seiner Flucht wahrscheinlich mit bunt gestreifte « Baantje , stnt Me«
Beinkleidern, schwarzen Strümpfen und mit Riem ; Schuhen und einen alten runde»
Huth bekleidet gewesen ist , genau vigiliren , ihn , wenn er angetroffen wird , sofort
aufgreiffen und dann wohl verwahrt aftf unsere Kosten anherv transportirestzu lassest^

LitzULtum Moräne in Luris , dry 17 . Oktober 1822 . ,
'

. .stst
Amtsverwa 'lter , Bürgermeister und , Rath . ^

A Verlobungs - Anzeigen.
st 1 . Unsere Verlobung zur ehelichen Verbindung machen wir unfern Ber»

tvandtw und Freunden ergebenst bekannt.
Pvnda und Marjsnchoor , den 27 . Oktober I8s2 .

' - '
- - > H . Boelftn .

^ G ? H . Krven . ' -
2 . Es hahkn sich heute verlobt zum Stand der Ehe der Brauer und Gas !»

Nrth Beerent Hermanus Schontzooven zu Oldersum und Geßke H . Vogrt , Tochter
von Hiurich Vöget zu Jemgum . . . .

Oldersum und Jemgum , den l . November 1802.
Brrrvd H . Schoonhovm . Gepkesttz . Vogrt. 7' ' ^

-A. Ge P urts - A n ^ e. chig e - " - -
st 1 . Meine liebe Ehefrau Janna Hinderichs

^
Egberks iss den rZten

'
HDvK^ ^

curr . von ein Junge Sohn lein verlost Kramfrau und dir kleine Sohn win Aevindkflst
sich nach Zeitz umstenden Recht mucker OWersum den 19 Octob . igvir st

Freerich von Hövkle»
. . . . Den sü . Oktober des Morgens 6 Uhr wurde meiste Krass düdch Zu» grU»
vlge Hülfe Gottes von einem Sohne glücklich und geschwind entbunden : üiHÄsv W

' '
Mkinen Freul den und Göunem e^Aebrnj! ^ ^

Loga , den « . NopenchrrrLor , I . Michrlsen . Z.



. / MOtz ^ WsKßx KkstHr/iyrine iebeLrau vo« risem gesunde« «v- tvohbKrdild^ r Achü ^ g - isstLK knödichtestch« )elches,ckchM>.ywrr Ver «x- yckcey und Freundiirh êrdirrch ergebenst bekaliM Äachc .c ' ' " " ' ' ^ > -
Emden , dey -ry . October 1L02. Drttlrf G . Bruggemann.

4 . Am 28 . Oetober wurde meine Frau church ,Gottes Segen glücklich voneiner Tochter entbunden . Diese frohe Begebcuhchc mache ich hiemck den theilnehmen«den Anverwandten und . Gönnern .ergebenst beksnüt . -
Westerende,

^ best 1 . November z Zss . R . T . Goudschaal , Prediger . '
z . Gestern L' b .erid um ^ Uhr wurde meine Frau van eurer gesunden Tochter

glück ich rmh Mcht entbunden , welches ich unfern heyderfttstgen Freunden und Brr»
wandten hiedurch ergebenst anz - ige. . ,

Esens , den 2 Nor . 1822 . Hape Friederich Rencken.
ü . Heute Morgen wurde meine Frau von einer Tochter glücklich entbunbeir.

Esens , den 2 . No ». rL02 . O, H . Altona , jrm.
7 . Meint Frau ist diesen Morgen von <ffnrm gefunden Mädchen glücklichentbände » .

Emden , den g . Nov . i8or . C. H . Metgrr , sen.
W ' Todesfälle.' l. Hart vss cks 8lag , «tie on § Iretaas cksersr vage » trsk , ns een Isvgövk-ri ^ s Lorlckvnter - ^ iekts . en einüel/lc nret groote ljenouttieüen verrelt » cvieni

oNTe venarcts Uckeäer , ^ eäuxve ckl . ckuzesmnn , Aebvorne DicläenL , op VriÜÄA äea
2A . Oc ober s '^ vcmcls ro Dir , in bet z^ sts ßaar tiaares Levens , ctoor «ten j)ooä
Met divcie Verava ^ tiKe in iret seu >v >xe cheven is over Aszsan . Ltk Fvvoellg kirrt
bereist vim Lelk , troe Leer riir 8ceiss ;« vai ons ter ueer duiAhz cke ^ .UerlrovAtte bs-
cvanre Vrienüen en Lekenüsn voor Lvort Zsl ^' iee Ontmoetin ^ sn.

Loiiön , üsn Zo . Octobsr 1802 . i ) e bcknüer vnn <is Overleüeoe.
7 2 . Aenßerst traurig ist dieNachricht , die ich meinen F - eunden undBekann-

te-n hismit anzrigen muH. Es war der zosts October des Morgens nach c- Uhr , als
der , Allmächtige , dessen Wege , wiewohl öfters traurig , doch immer die lüften Wege' sind , meint älteste Tochter , Elidia Gerhardma Röstngh , an einem heftigenScharlach-
steber , rn der besten Vlürh « ihres Lebens , von dieserWelt zu einem besseren Leben sbf»-
derte . Die Verstorbene brachte ihre irdische Laufbahn auf z6 Jahre . Sehr viel habe
ich an dieser meiner Tochter vcrlohrcu . — Alle die ihren Charakter gekannt , U'erb .n
gewiß mir mir iki eu rödtlichks! Huiiritt beweine » , und noch lange die . Vollendete m
rssegsetem Andenken behalten . Ließ allein nur kann meinerTraurigkeit ein Ziel setzen
m .v i . lich vk : ibjzen , daß ich darf glauben , daß ihr Hintritt ist Friede gewesen.
Sanft ruhe ihre Asche. Leer , den e . Nov . 1822.

M . Röstngh , ged . Popir . ga , für mich und meine Kinder.
I . Ein imerw uretrr trauriger Schlag hat mich heute betroffen. — Meis

Ektive « » Eyelt Lamwer - s Hovrnq , mit dr <" ich kaum ein halbes Jahr in ve -gnügter
Ehe verbünde «) starb diese« Morgen früh plötzlich an einenSeblagfluß imz ^ enIabre
seines LI ' erö ; welches ich meinen Anverwandten und Freunden hiedurch bekannt mache.

Emden , den z . Nov . t8c >2 . Tida Hoviug , geb. Harsinga.
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